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BADISCHE TURNZEITUNG – JANUAR 2017

Die Badische Turnzeitung (BTZ) erscheint mo nat -
lich und kostet jährlich 30,– Euro. Sie ist bei der
Geschäftsstelle des Badischen Turner-Bundes in
Karlsruhe (Telefon 0721 1815-0) zu beziehen. 
Kündigungen sind nur schrift lich zum 31.12.
eines Jahres möglich und müssen mindestens
sechs Wochen vor diesem Termin bei der BTB-
Geschäftsstelle eintreffen.
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Anzeigenverwaltung Paul Lemlein
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Redaktionsschluss der 3. eines Monats
Einsendung von Artikeln/Bildern bitte an die Redak tion.
Gezeichnete Artikel geben die Meinung des Verfassers,
nicht unbedingt die der Re da ktion wieder. Für unver-
langte Einsendungen übernehmen wir keine Haftung.
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Südwest mbH
Aus Gründen der besseren Lesbarkeit verzichten wir auf die kon -
 sequente Nennung der weiblichen und männlichen Form. Es
sind selbstverständlich immer beide Geschlechter gemeint.
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Der See ruft!

Bald heißt es endlich wieder „Das Landeskinderturnfest
ist eröffnet!“ und wir freuen uns sehr, in Konstanz am
Bodensee zu Gast sein zu dürfen. Muck und Minchen
werden auch dieses Jahr eine besonders schöne Reise unternehmen! Freudig erwarten
wir erneut mehrere Tausend Kinder, die mit ihren Übungsleitern und Betreuern vom
14. bis 16. Juli 2017 drei Tage lang Turnfest erleben dürfen. Auch alle Vereine und
Gruppen, die bisher noch nicht dabei waren, laden wir ausdrücklich ein, beim Landes -
kinderturnfest dabei zu sein. Nutzt die Chance!

Die Badische Turnerjugend bietet den Turn- und Sportvereinen mit dem Landeskinder -
turnfest ein unschlagbares Erlebnis, um Kinder für die Vereinsangebote zu begeistern
und die Vereinsbindung zu erhöhen, Übungsgruppen zusammenwachsen zu lassen,
Team spirit zu leben und das Erlebte auch über die Vereinsgrenzen hinaus zum Gespräch
zu machen. Ob ein Kind bereits seit Jahren in die Turnstunde kommt oder ganz neu da -
bei ist, spielt beim Landeskinderturnfest keine Rolle. Teamerlebnis, Wettbewerb und
Mitmachen für alle Leistungsklassen stehen bei allen Programmpunkten im Mittelpunkt.
Eine Teilnahme am Landeskinderturnfest ist daher auch über die (Turn-) Abteilungsgren -
zen hinaus attraktiv. Beim KinderWahlWettKampf etwa finden mit den Disziplinen
Weitsprung, Pendelstaffel, Zielwerfen und Überraschungsaufgabe auch z.B. Leichtath -
le ten, allgemeine Sportgruppen oder Schulklassen ein passendes Wettkampfangebot.

Erste Vorbereitungen wurden bereits getroffen und jede Woche steigt die Vorfreude auf
das Landeskinderturnfest am Bodensee. Wir danken schon heute der Stadt Konstanz,
ihren Vereinen und der Jugend des Hegau-Bodensee-Turngaus recht herzlich für ihr
Enga  gement, um allen Teilnehmern ein grandioses Wochenende zu ermöglichen. Die
Bedingungen in Konstanz sind optimal und wir sind absolut sicher: Das Landeskinder -
turnfest 2017 wird für Groß und Klein ein tolles Erlebnis.

Einen faszinierenden und atemberaubenden Einblick in die bunte Welt des Turnens gibt
auch in diesem Jahr „Stars & Sternchen“ – die Show der Badischen Turnerjugend. Sie
lässt alle Teilnehmer, die drei Tage lang selbst turnen, tanzen und feiern, einen Moment
lang über die Vielfalt aus Gerätturnen, Gym nastik, Trampolin, Rope Skipping und vielem
mehr staunen.

Wir, die Badische Turnerjugend, sind felsenfest davon überzeugt, den Kindern und ihren
Betreuern drei unvergessliche Tage am Bodensee bieten zu können. Unsere beiden
Maskottchen Muck und Minchen sorgen wieder kräftig für Stimmung und fest steht
auch in diesem Jahr: Mit unseren Turnfest-T-Shirts machen wir Konstanz noch bunter! 

Kerstin Eisele
Vorsitzende der Badischen Turnerjugend



TERMINE

                      4. Februar  Baden-Cup Gymnastik (K-Übungen), Einzel und Gruppe in Kork
4. / 5. / 11. / 12. Februar  Spieltage Faustball Jugend
                4. / 5. Februar  BTB-Liga Kunstturnen Frauen
                      5. Februar  Spieltag Faustball Herren und Damen
                      5. Februar  Badische Meisterschaften Faustball U12 mixed in Bretten
                      5. Februar  Regional-Spieltag Süd Ringtennis in Karlsruhe
                    11. Februar  BTB-Liga Kunstturnen Frauen 
           11. – 12. Februar  Regionalmeisterschaften Faustball 18 w/m in Waibstadt
                    12. Februar  Baden-Württemberg-Pokal Prellball in Offenburg 
           18. – 19. Februar  Deutsche Meisterschaften Faustball M 60 in Koblenz
            18. / 19. Februar  BTB-Liga Kunstturnen Frauen
                    19. Februar  Badische Einzelmeisterschaften Rope Skipping in Auggen
                    19. Februar  Aufstiegsspiele Verbandsliga Faustball in Oberhausen

                          4. März  Mannschaftstrainingslager TGM/TGW in Radolfzell
                          4. März  Deutsche Jugend- und Vereinsmannschafts-Meisterschaften Ringtennis 
                                          in Pforzheim
                   4. – 5. März  Deutsche Meisterschaften Faustball Frauen in Stuttgart
                   4. – 5. März  Regionalmeisterschaften Prellball Jugend in Leutkirch
                   4. / 5. März  Badische Turnliga Kunstturnen Männer
                   4. / 5. März  BTB-Liga Kunstturnen Frauen
                          6. März  Landesfachausschuss Faustball in Karlsruhe
                        11. März  Jahrestagungen Bildung und Gesundheitssport in Karlsruhe 
                        11. März  Regio-Cup Süd Gymnastik in Gundelfingen
                        11. März  Landesqualifikation Rendezvous der Besten in Markdorf
                        11. März  Baden-Cup und Badische Seniorenmeisterschaften Gerätturnen in Wyhl
               11. – 12. März  Deutsche Meisterschaften Faustball Männer in Rosenheim
               11. / 12. März  Badische Turnliga Kunstturnen Männer
               11. / 12. März  Gauentscheide Turnerjugend-Bestenkämpfe Gerätturnen
                        12. März  Baden-Cup Dance und Badische Meisterschaften Gymnastik und Tanz 
                                         in Graben
               17. – 19. März  EnBW DTB-Pokal Kunstturnen in Stuttgart
                        18. März  Landestagung Öffentlichkeitsarbeit in Karlsruhe
                        18. März  Frühjahrstagung Turnen (GYMWELT) in Karlsruhe
                        18. März  Badische Einzelmeisterschaften und Bestenwettkämpfe Trampolinturnen 
                                           in Neureut
                        18. März  Badische Pokalwettkämpfe Rhönradturnen in Wyhl
               18. – 19. März  Deutsche Meisterschaften Faustball U14 in Wardenburg (w) und 
                                           Waldkirchen (m)
               18. – 19. März  Regionalmeisterschaften Prellball Senioren in München
               18. – 19. März  Deutsche Team-Meisterschaften Rope Skipping in Göttingen
               18. / 19. März  Badische Turnliga Kunstturnen Männer 
               18. / 19. März  Gauentscheide Turnerjugend-Bestenkämpfe Gerätturnen
                        19. März  BTB-Finanzausschuss in Karlsruhe
               24. – 26. März  Workshop für Musik- und Spielmannszüge im FBZ Altglashütten
                        25. März  Baden-Württembergische Einzelmeisterschaften Rhönradturnen in Haubersbronn
                        25. März  Maskottchenwettbewerb Kunstturnen Frauen in Lahr
                        25. März  Orientierungslauf Landesrangliste Baden-Württemberg in Zizenhausen
                        25. März  Hinrunde Baden-Württembergische Gymnastikliga in Graben
               25. – 26. März  Deutsche Meisterschaften Faustball U18 in Pfungstadt (w) und 
                                           Vaihingen/Enz (m)
               25. – 26. März  Deutsche Meisterschaften Prellball Frauen und Männer in Altenbochum
               25. / 26. März  Badische Turnliga Kunstturnen Männer 
                        26. März  BTB-Liga Kunstturnen Frauen, Relegation Badenliga
                        26. März  Probe Stadiongala IDTF 2017 in Waghäusel

Die Übersicht der freien Plätze in Aus- und Fortbildungen ist auf Seite 32 zu finden.

TERMINE FEBRUAR / MÄRZ 2017

AUS- UND FORTBILDUNG

Achtung: Meldefristen!

Internationales Deutsches 
Turnfest 2017 in Berlin
Meldeschluss: 15. März

Landeskinderturnfest 
2017 in Konstanz

Meldeschluss: 
23. April (online)

26. März (schriftlich)
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Offizieller Hauptförderer des 
Badischen Turner-Bundes

Thorben Krebs, 
KTG Heidelberg

(Foto: B. Hentschel)



Die Badische Turnerjugend (BTJ) präsentiert vom 14. bis 16. Juli
in Konstanz die landesweit größte Breitensportveranstaltung
für Kinder im Alter von 6 bis 14 Jahren – das badische Landes-
kinderturnfest! Das Organisationskomitee erwartet erneut über
5.000 Nachwuchsturner und Nachwuchsturnerinnen zu Wett-
kämpfen, Wettbewerben, Showveranstaltungen, Mitmachan-
geboten, einem bunten Rahmenprogramm und sicherlich auch
einigen Überraschungen. 

Auch beim 12. badischen Landeskinderturnfest stehen bei allen
Angeboten gemeinsames Erleben und Mitmachen im breiten- und
freizeitsportlichen Bereich des Turnens im Mittelpunkt. Sich zu
bewegen, mit anderen zu messen, in der Gemeinschaft zurecht
zu finden, Spaß zu haben und zu lernen, sind sicherlich die ele-
mentarsten Gründe, Teil der dreitägigen Großveranstaltung zu
sein. Das einzigartige Erlebnis Landeskinderturnfest lässt Vereins -
gruppen zusammenwachsen, bindet den Turnnachwuchs oftmals
langfristig an das Vereinsleben und schult die Kinder – ganz ne -
benbei – für ein gesundes Leben und ein harmonisches Mitein-
ander in der Gesellschaft. 

Teilnahmeberechtigt am Landeskinderturnfest 2017 sind Kinder
der Jahrgänge 2003 bis 2011. Eingeladen sind neben dem badi -
schen Turnnachwuchs auch alle anderen interessierten DTB-Ver -
eine, ebenso wie Gruppen aus dem Ausland.

Programmüberblick

Wettkampf, Spaß, Spiel und Bewegung sind die wichtigsten
Säulen des Landeskinderturnfestes. Bereits am Freitagvormittag
(14. Juli) dürfen die Konstanzer Schulklassen eins bis sechs beim
Schulaktionstag aktiv werden und Landeskinderturnfestluft schnup-
pern. Neben einem Gruppenwettbewerb, bei dem Geschick und Bilder Schwerpunktthema: BTB-Kamera, Y. Bodemer, R. Kiefer, N. Raufer

SCHWERPUNKTTHEMA
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Teamfähigkeit gefordert sind, darf auch an allen Mitmachange -
boten auf dem Turnfestplatz ausgiebig getobt werden. 

Um 19.30 Uhr fällt dann mit der Eröffnungsfeier auf der großen
Showbühne des Turnfestplatzes im Sportareal Schänzle der offi -
zielle Startschuss für das Landeskinderturnfest 2017. Muck und
Minchen – die Maskottchen der Badischen Turnerjugend – wer-
den auch in diesem Jahr das Landeskinderturnfest am Bodensee
eröffnen und präsentieren gleich zu Beginn ein absolutes High-
light: Die Auftritte der besten Kinder-Showgruppen im Wettbe -
werb um die begehrte Auszeichnung KiTu-Star 2017. Danach geht
die Feier nahtlos in die legendäre BTJ-Kinderparty über, bei der
bis zum Abwinken gelacht und getanzt werden kann. 

Am Samstag (15. Juli) stehen tagsüber die Gruppenwettkämpfe
im Mittelpunkt. Erneut haben die Kinder die Möglichkeit, beim
KinderWahlWettKampf, KinderGerätturnWettKampf sowie beim
SGM/SGW gemeinsam im Team um die Siegermedaillen zu kämp-
fen. Weitere Angebote sind die Gruppenwettbewerbe Dance und
Dance Experience, die auf der großen Showbühne ausgetra gen
werden.

Neu im Programm ist „Fit wie ein Turnschuh“ (Samstag, 15. Juli).
Für das Landeskinderturnfest wurden die schönsten Partnerübun -
gen aus dem Bewegungs- und Fitnessprogramm der Deutschen
Turnerjugend ausgesucht, wobei die Freude an der gemeinsamen
Ausführung im Vordergrund steht. Definitiv nicht fehlen wird
natürlich die Erlebnisrallye (Sonntag, 16. Juli) – der Dauerbrenner
unter den Spaßwettbewerben: 963 Kinder in 125 Teams nahmen
beim letzten Landeskinderturnfest in Pforzheim teil. Gemein-
schaftsgefühl und Spaß sind garantiert!                            >>>

Turnen, Toben, einfach Spaß haben!
Badisches Landeskinderturnfest vom 14. bis 16. Juli 2017 
in der Bodenseemetropole Konstanz



SCHWERPUNKTTHEMA

„Stars & Sternchen“ ist die einzige kartenpflichtige Veranstaltung
während des Landeskinderturnfestes, eine frühzeitige Kartenreser -
vierung ist aufgrund der großen Nachfrage sinnvoll.

Neuerungen

Aufgrund der weiten Anreise einiger Teilnehmer wird es am Frei -
tagabend ein warmes Essen geben. Die Abschlussveranstaltung
beginnt bereits um 12.30 Uhr, sodass auch die Vereine aus dem
Norden Badens noch rechtzeitig am Sonntag zuhause ankommen. 

Übernachtung und Verpflegung

Für die Übernachtung in den örtlichen Schulen sind Isomatte
bzw. Feldbett und Schlafsack mitzubringen. Die Unterbringung
erfolgt vereinsweise und gemischt in Klassenzimmern. Turnfest-
teilnehmer (außer Tagesteilnehmer) buchen mit der Anmeldung
Vollverpflegung (sechs Mahlzeiten). Dafür gehören Ge schirr,
Be steck und ein Geschirrtuch – wie bei den Turnfesten der „Gro-
ßen“ – mit ins Turnfestgepäck. Ergänzend bieten die Konstanzer
Ausrichtervereine auf dem Turnfestgelände und in den verschie-
denen Veranstaltungsstätten Essen und Getränke für Teil nehmer
und Besucher an.

Abgerundet wird das Wettbewerbsprogramm durch den „Muck
& Minchen-Test“ (Samstag und Sonntag), bei dem die Kinder ihre
Geschicklichkeit, Körperspannung, Kraft und Ausdauer auf die
Probe stellen können.

Jederzeit einen Besuch wert ist der Turnfestplatz im Sportareal
Schänzle – hier ist für Teilnehmer wie Tagesbesucher immer etwas
geboten! Am Samstag und Sonntag zeigen zahlreiche Gruppen
auf der Showbühne ihr Können und die Fun-Factory hält mit Hüpf-
burgen, Klettertürmen, Airtrack, Slackline und vielem mehr ein
vielfältiges Bewegungsangebot zum Ausprobieren und Toben
be reit. Auch die Kinderturnstiftung Baden-Württemberg wird mit
der mobilen Kinderturn-Welt und dem Kinderturn-TestPlus vor Ort
sein. Zudem wird am Samstagabend ein Unterhaltungsangebot
mit anschließender Kinderparty angeboten. Ein ökumenischer Got-
tesdienst und die Abschlussveranstaltung mit Ehrung der Turn-
festsieger stehen am Sonntag auf dem Programm. 

Die beliebte BTJ-Show „Stars & Sternchen“ findet in Konstanz
dreimal statt (Samstag, 16.00, 18.00 und 20.00 Uhr / Schänzle-
Sporthalle). In der liebevoll in sze nierten Gala zeigen Nachwuchs-
talente in tollen Shownummern die große Vielfalt des Turnens.

AN ZEI GE
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Programmüberblick
Landeskinderturnfest 2017

Freitag, 14. Juli 2017

9.00 – 13.00 Uhr Schulaktionstag (Sportareal Schänzle) 
bis 17.00 Uhr       Anreise und Quartierbezug
19.30 Uhr            Eröffnung & Verleihung KiTu-Star
                            (Sportareal Schänzle)
anschließend        BTJ-Kinderparty (Sportareal Schänzle)

Samstag, 15. Juli 2017

ab 9.00 Uhr         Wettkämpfe (Sportstätten Konstanz)
ab 9.00 Uhr         Wettbewerbe, Fitnesstests, Fun-Factory & 
                            Showvorführungen (Sportareal Schänzle)
16.00, 18.00        „Stars & Sternchen“ (Schänzle-Sporthalle)
und 20.00 Uhr
20.00 Uhr            Überraschungs-Act mit BTJ-Kinderparty     
                            (Sportareal Schänzle)

Sonntag, 16. Juli 2017 

9.00 Uhr              Ökumenischer Gottesdienst
ab 9.30 Uhr         Wettbewerbe, Fitnesstests, Fun-Factory &
                            Showvorführungen (Sportareal Schänzle)
12.30 Uhr            Abschlussveranstaltung mit Siegerehrung   
                            (Sportareal Schänzle)

Danke den Förderern des LKTF 2017!

Präsentiert von  

Hauptförderer    

Medienpartner

Anmeldung

Die Anmeldung zum Landeskinderturnfest erfolgt über das On-
line-Meldeportal GymNet (www.dtb-gymnet.de). Meldeschluss
ist der 23. April 2017.

Kosten

Die Teilnahme am Landeskinderturnfest kostet 45 Euro für Kinder
und 32 Euro für Betreuer, Kampfrichter und Helfer. Darin sind
Festkarte, Unterkunft, sechs Mahlzeiten, ein Turnfest-T-Shirt,
Bustransfer zwischen den Quartieren und Veranstaltungsstätten
ent halten. Mit der Festkarte gibt es außerdem Rabatt beim Kauf
von Eintrittskarten für „Stars & Sternchen“ und auf die Teilnahme -
 ge bühr an den Fitnesstests. Eine Tagesteilnahme beläuft sich auf
23 Euro und umfasst die gleichen Leistungen exklusive Übernach-
tung und Verpflegung. Die Meldegebühr für eine Teilnahme an
Wettkämpfen und Wettbewerben beträgt 15 Euro pro Mannschaft.

Detailinfos

Weitere Informationen zu Teilnahme und Anmeldung sind der
Landeskinderturnfest-Homepage und der Ausschreibung zu
entnehmen. Sie steht unter www.badischer-turner-bund.de/
veranstaltungen > Landeskinderturnfest 2017 zum Download
be reit oder kann im Jugendreferat der BTJ angefordert werden. 

Organisationsbüro LKTF 2017
Badische Turnerjugend im BTB e.V.
Telefon 0721 1815-55
E-Mail btj@badischer-turner-bund.de
www.badische-turnerjugend.de

Unterstützer und Sponsoren

Ohne Sponsoren und Unterstützer gäbe es kein Landeskinder-
turnfest. Die Stadt Konstanz stellt der BTJ die Veranstaltungs- und
Sportstätten zur Verfügung und wickelt vor Ort alles in enger Ab -
sprache mit der BTJ ab. Im Organisationskomitee sind außerdem
die örtlichen Vereine TV Konstanz, Stadtsportverband Konstanz,
TSV Dettingen/Wallhausen und HSG Konstanz und die Turner-
jugend des Hegau-Bodensee-Turngaus vertreten, die sich unter
anderem um Gerätetransport, Betreuung der Unterkünfte, Essens -
ausgabe in den Schulen und die Öffentlichkeitsarbeit kümmern. 

Es unterstützen der Präsentationssponsor EnBW Energie Baden-
Württemberg, die Hauptförderer Sparda-Bank Baden-Würt tem -
berg, BENZ Sport, dm-drogerie markt und die AOK Baden-Würt -
temberg das Landeskinderturnfest. Medienpartner sind Radio
Regenbogen und der Südkurier.                                 R. Kiefer
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Die Ausschreibung sowie das LKTF-Logo und verschiedene
Anzeigenformate zur Werbung für die Teilnahme am Landes-
kinderturnfest 2017 stehen zum Download bereit unter:

www.badischer-turner-bund.de/veranstaltungen >
Landeskinderturnfest 2017

LKTF IM WEB



Kleine Landeskinderturnfest-Kunde von A bis Z

SCHWERPUNKTTHEMA

Aktiv sein: Quirlig, fröhlich, Fun-
Factory! Beim Landeskinderturnfest 
wartet eine riesengroße Mitmach-
area aus echten Klassikern wie

Airtrack, Pedalo oder Spidertower mit
Bällebad und neuen Attraktionen von
Klettergarten bis Kreativangeboten und
vielen Überraschungen. Hinkommen,
austoben, Spaß haben!

Bus: Die Busse der Turnfestsonder-
linie chauffieren alle Teilnehmer 
sicher zu den LKTF-Hotspots und 

Schulquartieren.

Chaos – aber wohl geordnet:
Auf dem Turnfestplatz gibt es zahl-

           reiche betreute Mitmachangebote
und eine große Showbühne. Die

Kinder können herumwuseln, verweilen
und ausprobieren, wonach ihnen gerade
ist. Auch die Atmosphäre in den Wett-
kampfstätten mit hunderten jungen 
Sportlern ist etwas ganz Besonderes.

Dabei sein ist alles! Wettkampf-
veranstaltungen mit Leistungs-
druck gibt es viele, deshalb liegt

der Schwerpunkt des Landeskinder-
turnfestes auf dem Gemeinschaftserleb-
nis, Wohlfühlen und Raum schaffen für
neue Eindrücke. 

Erkennungsmerkmal: Ein vereins -
individuelles Accessoire – Kappe, 
Tuch, Schweißband … der Kreativi-
tät sind keine Grenzen gesetzt –

zählt zu den Must-haves erfahrener
Turnfestbetreuer, um die eigenen Kinder
von all den anderen im gleichen T-Shirt 
auf einen Blick unterscheiden zu können. 
Und auch die Fanartikel zum Anfeuern
dürfen natürlich nicht fehlen.

Fotos: Das LKTF-Fototeam ist per-
manent unterwegs, um die schönsten 
Momente festzuhalten. So stehen

auch viele, viele Impressionen vom letz-
ten Landeskinderturnfest online zum
Anschauen bereit.

Gemeinschaftsquartiere: Die vereins-
weise Unterbringung in Klassen-
zimmern ist feste Turnfesttradi-
tion. In den sogenannten 
Gemeinschaftsquartieren ent-

steht immer ein tolles Zusammengehörig-
keitsgefühl.

Helfer: Rund 400 freiwillige 
Helfer und Kampfrichter aus 
der BTJ und den teilnehmenden
Vereinen werden das Landes-

kinderturnfest über im Einsatz sein. Da-
zu kommen noch einmal einige hundert
Freiwillige der Konstanzer Vereine und
der Turngaujugend, die sich um die 
Betreuung der Schulunterkünfte und
Wettkampfstätten kümmern.

Internationale Gäste: Neben badischen 
Vereinsgruppen erfreut sich das 
Landeskinderturnfest auch über die 
Landesgrenzen hinaus großer Beliebt-
heit. So freuen wir uns aufgrund der

Grenznähe in 2017 besonders auf Gäste
aus Österreich und der Schweiz. Die
weiteste Anreise wird aber voraussicht-
lich eine Gruppe aus China haben.

Junge Ideen: Ein junges und jung ge-
bliebenes Orgateam aus ehrenamtlichen

Mitarbeitern der Badischen Turner-
jugend kümmert sich mit viel Herz-
blut und Spaß darum, dass das 
Landeskinderturnfest auch in seiner 

12. Auflage garantiert wieder unvergess-
lich wird.

La Ola-Welle: Auch wer noch 
nicht weiß, was eine La Ola ist,

ist spätestens nach dem Wochenende
La Ola-Wellen-Profi! Als fester Bestand-
teil des Turnfest-Repertoires ist unsere
Welle schon durch so einige Hallen und
Stadien gecruised. 

Muck und Minchen: Die Mas-
kottchen des Landeskinderturn-
festes – schon immer mit dabei. 

Nudeln mit Tomatensoße:
Selbst das Essen ist beim 
Landeskinderturnfest ein Er-
lebnis. Die Teilnehmer werden

in ihren Gemeinschaftsunterkünften
vollversorgt. Ein echter Klassiker sind
dabei die Nudeln mit Tomatensoße. 
Der Nudelverbrauch beim Landeskinder-
turnfest 2015 lag bei unglaublichen 
350 Kilogramm …

Ohne Eltern: Für viele Kinder ist 
Landeskinderturnfest gleichbe-

deutend mit dem ersten Mal 
Urlaub ohne Mama und Papa, 

das ist so aufregend und sooooo toll.

Perfektes Wetter: „Der Wetter-
gott muss Turner sein“ – so die 

schon häufig bemühte Schlag-
zeile, wenn das Landeskinderturnfest

mal wieder durch strahlenden Sonnen-
schein begleitet wurde. So hat auch die
Abkühlung durch Rasensprenkler und
Wasserschlachten schon echte Tradition.

Quasselstrippe, die: Kleines 
Lebewesen, nachtaktiv, tritt 
mindestens als Paar, oft in

Gruppen auf, mit großer Betreuer-
Ermahn-Resistenz, Lebensraum: Schlaf-
sack im Klassenzimmer.
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KiTu-Star: Zehn Gruppen 
präsentieren eine mitrei -
ßende Show um die heiß 
begehrte KiTu-Star-Trophäe. 

Inhaltlich sind den Auftritten keine
Grenzen gesetzt und so wird man 
immer wieder von kreativen Einfällen 
überrascht. Einsendeschluss für die
Bewerbungsvideos von Kindergrup-
pen, die mit ihrer Vorführung selbst
am KiTu-Star teilnehmen möchten,
ist am 23. April.

K

Q
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SCHWERPUNKTTHEMA

„Stars & Sternchen“:
Schauen, staunen und Stan-
ding Ovations: Die große
Show der Badischen Turner-

jugend, moderiert von Muck und 
Minchen, ist das Showhighlight eines
jeden Landeskinderturnfestes. Her-
ausragende Nachwuchsgruppen aus
badischen Turn- und Sportvereinen 
zeigen, professionell mit Licht- und Ton-
technik in Szene gesetzt, ihr Können.

Turnfest-Stadt: Konstanz ist bereits
zum dritten Mal Gastgeber einer 
Großveranstaltung des Badischen 
Turner-Bundes. Die „Stadt zum See“ 

konnte schon beim Landesturnfest 2001
und der Landesgymnaestrada 2011 
unzählige Aktive und Besucher an den
Bodensee locken.

Konstanz zählt ungefähr 85.000 Ein-
wohner und ist eine aktive Sportstadt
mit hohem Freizeit- und Erlebniswert. 
Rund 30.000 Bürgerinnen und Bürger sind 

in den rund 100 Konstanzer Sportverei-
nen aktiv, davon ca. 9.000 Jugendliche. 

Um die Förderung und Entwicklung des
Sports in Konstanz kümmert sich das
Sportamt. Für das Landeskinderturnfest
ist seitens des Sportamts Patrick Glatt
zuständig. Weitere Infos unter
www.konstanz.de.

Übungsleiter: Neben den 
Helfern vor Ort sind die 
Übungsleiter die wichtigsten 
Personen des Landeskinder-

turnfestes. Sie koordinieren die Anmel-
dung, bereiten die Kinder auf den 
Wettkampf vor und übernehmen die
24-Stun den-Betreuung während der
aufregenden drei Turnfesttage.

Verloren! Bei so viel Trubel kann 
schon mal der Turnbeutel verges-
sen werden oder die Trinkflasche 
liegen bleiben. Alle Fundsachen 
werden nach dem Landeskinderturnfest
in der BTB-Geschäftsstelle in Karlsruhe
gesammelt und warten dort noch zwei
weitere Wochen auf ihre Besitzer.

Wettkämpfe: Ob KinderGerätturnWett-
Kampf, KinderWahlWett-

Kampf, Dance oder SGM/
SGW: Wie bei allen Angebo-
ten des Landeskinderturnfestes

steht auch bei den Wettkämpfen das 
Mitmachen auf jedem Leistungsstand 
und das gemeinsame Wettkampferlebnis 
als Gruppe an erster Stelle. So werden 
die Sieger auch ausschließlich als Gruppe 
gekürt. Ganz egal, ob es nun der 2. oder
der 60. Platz wird, der Spaßfaktor muss 
stimmen.

X-perten: Wenn bei so vielen Ein-
drücken und Angeboten der Über-
blick verloren geht, Fragen oder 
Probleme auftauchen, helfen die LKTF-
Experten. Sie tragen auch Landeskinder-
turnfest-T-Shirts, allerdings in einer an-
deren Farbe als die Teilnehmer. Einfach
Ausschau halten oder am Infostand vor-
beikommen. Und die LKTF-Hotline ist
jederzeit telefonisch erreichbar.

Yeah! – Die BTJ-Kinderparty ist 
immer super cool! Tanzt mit euren
Freunden oder startet eine riesen-
große Polonaise: Auf der großen Wiese
vor der Showbühne ist genug Platz, um
sich zu toller Musik nochmal so richtig
auszutoben!

Zähne putzen ist doof? Nicht 
beim Landeskinderturnfest! 

Die witzigsten Geschichten er-
zählt man sich nicht ohne Grund

mit Zahnbürste im Mund ...
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Rampensau? Sowohl kreativen Showvorführungen als auch jungen Nachwuchsmoderatoren bietet 
das Landeskinderturnfest die ganz große Bühne.  

Showvorführungen: Zeigt, was ihr könnt!

Am Samstag und Sonntag heißt es „Bühne frei!“ für alle Gruppen, die Lust haben, ihre Vorführung den anderen Teilnehmern
und Besuchern auf dem Turnfestplatz zu zeigen. Nur Mut! Die Anmeldung erfolgt über die Online-Meldung im GymNet oder den
separaten Showbühnenmeldebogen. Der Auftritt kann neben der Teilnahme an Wettkämpfen oder Wettbewerben stattfinden.

Nachwuchsmoderatoren gesucht!

Gruppen ansagen, Interviews führen und dem Publikum so richtig einheizen: Bereits zum dritten Mal
haben interessierte Kinder die Chance, selbst als Moderator auf der großen Landeskinderturnfestbühne
zu stehen. Betreut wird das Ganze durch erfahrene Moderatoren, sodass niemandem bange sein
muss. Mitmachen können alle Teilnehmer des Landeskinderturnfestes, aber auch junge Betreuer, die
sich ans Mikrofon trauen – einfach im Rahmen der Turnfestmeldung anmelden und los geht’s!

R

S

M. Maier und V. König

Bildquelle: © Tourist-Information Konstanz / Schwelle



SCHWERPUNKTTHEMA

In Buchen hatten damals schon Sabine Reil
und Jürgen Kugler die Leitung der BTJ über-
nommen und ich bin in die Hotline eingestie -
gen. Damit wollten Andrea Fehr-Gänzler und
ich das Hauptamt entlasten. In Bruchsal war
mir aufgefallen, dass Paul Lemlein morgens
um 5.00 Uhr angerufen wurde, weil in einer
Schule Käse fürs Frühstück fehlte. Paul hatte
zeitweise drei Telefone gleichzeitig am Ohr
(frag mich nicht wie) und so kam der Gedan -
ke mit der Hotline. Das hat sich dann auch

be währt. Und weil es so gut war, haben wir dann die Material -
verwaltung gleich noch mit übernommen. Ach ja, seit Buchen
richte ich auch die Tüten mit den T-Shirts, Vereinsunterlagen und
Turnbeuteln.“

Wie hat sich in den Jahren die Anzahl der Mitarbeiter und Helfer
entwickelt? In Pforzheim waren ja auch zahlreiche Mitarbeiter
der BTB-Geschäftsstelle aktiv. War das schon immer so?

„Nein, in Gaggenau war meines Wissens Jürgen Maisch alleine als
hauptamtlicher Mitarbeiter. Beim dritten Turnfest, als die Teilneh -
merzahlen schon über 3.000 lagen, hatten wir einen zeitlich be -
fristeten Mitarbeiter, den späteren BTJ-Vorsitzenden Jürgen Kug-
ler. Danach gab es dann immer mehr Personal, oft Praktikanten,
aber auch fest angestellte Mitarbeiter der Geschäftsstelle. Im Eh-
renamt kamen immer mehr die ,Breisacher‘ zum Einsatz, aber
auch Ehemalige übernahmen die eine oder andere Aufgabe.“

Und in Zukunft? Welche Entwicklungsmöglichkeiten siehst du
und was würdest du dir wünschen?

„Seit einigen Jahren ist das Thema Sicherheit immer bedeutsamer
geworden. Da würde ich mir wünschen, dass der Trend sich wen-
det. Was mir beim badischen Landeskinderturnfest immer sehr
gut gefallen hat, ist der familiäre Charakter und der Umgangs -
ton. Das sollte bitte so bleiben. Die BTJ ist nah dran an den Verei -
nen. Das zeichnet sie aus. Das merkt man den Kinderturnfesten
an. Was sich inhaltlich ändern wird, das entscheidet bis zu einem
gewissen Grad sicherlich der Zeitgeist. Aber auch da vertrau ich
der BTJ. Sie beweist mit dem Internationalen Jugendzeltlager Brei -
sach immerhin seit einem halben Jahrhundert Fingerspitzenge-
fühl und Kompetenz.“                                               R. Kiefer

Das Landeskinderturnfest – Blick in die Erfolgsgeschichte

Am 18. Oktober 1996 hieß es zum ersten Mal „Willkommen
zum Landeskinderturnfest der Badischen Turnerjugend!“. Da-
mals traf sich der Turnnachwuchs zu drei Tagen Wettkampf, Spaß
und Spiel in Gaggenau – der Beginn einer Erfolgsgeschichte. 

Schon früh erkannte auch der Schwäbische Turnerbund, dass die
Badische Turnerjugend mit ihrer Konzeption des Events ein High-
light geschaffen hat, und nahm drei Jahre später ebenfalls ein
Landeskinderturnfest in seinen Terminkalender. Versuche, das Lan-
deskinderturnfest auch gemeinsam auszurichten, haben sich auf-
grund unterschiedlicher Zielsetzungen nicht realisieren lassen. Im
badischen Landesteil stehen die Mannschaftswettkämpfe und
das Teamerlebnis im Vordergrund, während im schwäbischen Lan -
desteil Einzelwettkämpfe favorisiert werden. 

Vom ersten Landeskinderturnfest an war
Marianne Rutkowski, langjährige Vorsitzende
der Badischen Turnerjugend und heute BTB-
Vizepräsidentin Turnen (GYMWELT), mit da-
bei. Stellvertretend für viele Wegbereiter blickt
sie zurück.

Das Landeskinderturnfest hat in mehr als 20
Jahren eine beträchtliche Erfolgsgeschichte
geschrieben. Wie kam es denn eigentlich zum ersten LKTF?

Marianne: „Das war wohl eine Idee von Alexander Erg und Jürgen
Maisch. Beim damaligen Jugendvorstand fand die Idee viel An-
klang.“ 

Hat die BTJ nach den ersten drei Tagen in Gaggenau schon ge-
ahnt, welche Entwicklung das Landeskinderturnfest nehmen
würde?

„Dass es weitergeht, stand sehr schnell fest, aber mit solchen Teil-
nehmerzahlen konnte niemand rechnen. Genauso verhält es sich
mit der Professionalität, mit der die Landeskinderturnfeste heute
organisiert werden. Dass die ‚Breisach-Crew‘* ein fester Bestand-
teil in der Planung und Durchführung wurde, hat sich auch erst
im Laufe der Zeit so eingebürgert. Glücklicherweise!“

Beim Landeskinderturnfest gibt es die unterschiedlichsten Ein-
satzbereiche. Wie war dein persönlicher „LKTF-Werdegang“?

„Beim ersten Mal war ich ‚nur‘ freiwillige Helferin mit allen mög-
lichen Einsatzstellen. Zwei Jahre später in Bretten war ich dann
mit Jörg Kreuzinger als Vorsitzende der BTJ verantwortlich, aber
noch deutlich als Lehrling. In Breisach ging es dann in die volle
Verantwortung und da bin ich voll auf die Nase gefallen. Aller-
dings im wahrsten Sinn des Wortes. Fünf Minuten vor Beginn des
Turnfestes bin ich gestürzt und habe mich verletzt. Die Jugend-
vorstandsmitglieder sind alle in die Bresche gesprungen und es
war ein tolles Landeskinderturnfest. Dann war ich beim Fest ver -
antwortlich für alle Aufgaben, die dazu gehören: Ausrichtersu-
che, Planung und Durchführung. Natürlich immer mit tollen Teams
an meiner Seite. 
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Historie der badischen Landeskinderturnfeste:

1996        Gaggenau                             2.000 Teilnehmer
1998        Bretten                                  3.300 Teilnehmer
2000        Breisach                                4.300 Teilnehmer
2002        Weil am Rhein                      5.000 Teilnehmer
2004        Bruchsal                                6.200 Teilnehmer
2006        Buchen                                 5.000 Teilnehmer
2008        Bretten                                  4.800 Teilnehmer
2010        Donaueschingen                   4.300 Teilnehmer
2012        Bühl                                      4.500 Teilnehmer
2013        Mosbach/Obrigheim            5.600 Teilnehmer
2015        Pforzheim                             6.100 Teilnehmer
2017        Konstanz

INTERVIEW

* Team des Internationalen Jugendzeltlagers der BTJ
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Badische Staatsbrauerei Rothaus und
Turner-Bund verlängern Kooperation

Hoch erfreut zeigten sich die
BTB-Verantwortlichen, dass
das Gipfeltreffen 2016 in Rot-
haus nicht den letzten ge-

meinsamen Höhepunkt einer über Jahre gelebten Partnerschaft
zwischen der Badischen Staatsbrauerei Rothaus und dem Tur-
ner-Bund markiert. Vielmehr verständigten sich beide Seiten jetzt
auf eine Fortschreibung der Zusammenarbeit um weitere vier
Jahre bis 2020. 

„Der Zeitraum gibt uns die erforderliche Planungssicherheit für
die kommenden Jahre“, zeigt sich BTB-Präsident Gerhard Men-
gesdorf zufrieden, „in denen wir gerne auch wieder mit einer BTB-
Veranstaltung auf dem Brauereigelände Station machen werden.“
Deutschlands höchstgelegene Brauerei ist bereits seit 2002 offi -
zieller Hauptförderer des Badischen Turner-Bundes. Neben klassi -
schen Logopräsenzen beinhaltet die Zusammenarbeit unter ande -
rem die Bereitstellung von Veranstaltungs-Equipment, das Namens-
recht am Rothaus Flutlicht-Cup im Faustball und den Ausschank
unterschiedlichster Rothaus-Biere bei BTB-Veranstaltungen.

P. Lemlein

Jetzt Sonderurlaub für BTB-
Bildungsmaßnahmen 2017 sichern!

Der Badische Turner-Bund e.V. ist offizieller Bildungsträger im
Sinne des Bildungszeitgesetzes Baden-Württemberg. Damit kön-
nen alle ehrenamtlich im Vereinssport Engagierten – Übungs-
leiter genauso wie Vorstandsmitglieder – für die Teilnahme an
Aus- und Fortbildungen des BTB bis zu fünf Tage bezahlten Son -
derurlaub pro Jahr bei ihrem Arbeitgeber beantragen.

Der Anspruch auf Bildungszeit besteht grundsätzlich für jeden
Arbeitnehmer, sobald das Arbeitsverhältnis länger als zwölf Mo-
nate besteht. Lediglich Betriebe mit weniger als zehn Mitarbeitern
müssen keine Freistellung gewähren. Zudem können Beschäftig -
te an Schulen und Hochschulen die Bildungszeit nur für unterrichts-
bzw. vorlesungsfreie Zeiten beantragen. Weitere Infos sind zu
finden unter www.bildungszeit-bw.de.                                  n

Abstimmen und BTZ-Jahresabo gewinnen!

Welches war das interessanteste
BTZ-Schwerpunktthema 2016?

Das Redaktionsteam der Badischen Turnzeitung
ist immer auf der Suche nach spannenden The-
men und wissenswerten Informationen, um
Übungsleiter und Funktionäre in den BTB-Ver-
einen mit Informationen, Anregungen und
Handwerkszeug für die tägliche Vereinsarbeit
zu unterstützen. Jede BTZ-Ausgabe betrachtet
dabei ein Schwerpunktthema besonders ausführlich. Doch welches
war der interessanteste Schwerpunkt des vergangenen Jahres?
Hier ist die Meinung der BTZ-Leser gefragt!

Unter allen, die an der Abstimmung teilnehmen, wird ein Jahres -
abonnement der Badischen Turnzeitung verlost. Sollte die Ge-
winnerin bzw. der Gewinner bereits ein BTZ-Abo besitzen, entfällt
die Jahresrechnung 2017. 

BTZ-Schwerpunktthemen 2016 im Überblick:

01 Landesturnfest 2016 in Ulm
02 Wandern: aktives Naturerlebnis für Groß und Klein
03 Fit und bewegt ins Alter. Qualitative Vereinsangebote mit

Bewegung, Geselligkeit und Spaß
04 Teamgeist. Vielfalt. Kreativität. Die Wettkämpfe der BTJ
05 Turnspiele – So viel mehr als „nur“ Altherrensport
06 Starkes Ehrenamt – starke Vereine.
07 Nachwuchsförderung: Vom Bewegungstalent zum erfolg -

reichen Athleten 
08 Vielfalt pur! Das Ressort „Individual“sportarten im BTB
09 TurnGala 2016/17: Tempo, Beats und turnerische Glanz-

lichter
11 IDTF Berlin 2017 – Wer turnt mit?
12 Kinderturnen & Kinderturn-Kongress: Ganzheitliche

Grundlagenausbildung im Verein

Zur Teilnahme einfach eine E-Mail mit dem eigenen Lieblings-
schwerpunkt und gerne auch Ideen, Wünschen und Kritik für kom-
mende BTZ-Ausgaben an kontakt@badischer-turner-bund.de
senden oder das Online-Formular unter www.badischer-turner-
bund.de/service > Badische Turnzeitung nutzen. Teilnahmeschluss
ist am 15. März 2017.                                                           n

KURZ & BÜNDIG

SCHNAPPSCHUSS DES MONATS

Mit einem souveränen Balanceakt entkam Paul Lemlein von der 
BTB-Geschäftsstelle bei der Vernissage zur Ausstellung „Momente“ des BTB-
Fotoprojekts am 15. Dezember zwar der Film-, nicht aber der Fotokamera.

Foto: T. Zuckriegl

Vorschlag für die Rubrik „Schnappschuss des Monats“?

Dann freuen wir uns auf die Einsendung des Fotos per 
E-Mail an verena.koenig@badischer-turner-bund.de! 

Voraussetzung ist eine gewisse Aktualität des Fotos und 
ein direkter Bezug zu Personen, Sportarten oder dem 

Verbandsgeschehen im Badischen Turner-Bund. 
Das Einverständnis der abgebildeten Personen und das 

Recht zur Weitergabe des Fotos für die Veröffentlichung 
sind durch den Einsender vorab sicherzustellen.
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Beim Deutschen Turnfest 1987 in Berlin, dem letzten im damals
geteilten Deutschland, erhielt jeder teilnehmende Verein als Turn-
fest-Erinnerung einen Eichensetzling, um diesen im eigenen Sport-
gelände zu pflanzen, damit er einmal zu einem stattlichen Baum
heranwachsen möge. Inzwischen sind fast 30 Jahre vergangen
und in vielen Vereinen wurde die Turnfest-Eiche tatsäch lich ein-
gepflanzt, gehegt und gepflegt. Was genau aus den Turnfest-
Eichen in Baden geworden ist, soll nun erforscht werden. Dabei
gibt es für teilnehmende Vereine einen tollen Preis zu gewinnen.

Da sich die Verteilung der Setzlinge für die Turnfest-Eiche in die-
sem Jahr zum 30. Mal jährt und auch das Deutsche Turnfest 2017
wieder in Berlin stattfindet, hat der Bereichsvorstand Überfach-

liche Aufgaben des Badischen Turner-Bundes beschlossen, anläss -
lich dieses Jubiläums einen Wettbewerb auszuschreiben. Die Mit -
gliedsvereine des Badischen Turner-Bundes sind aufgefordert, nach
Möglichkeit Bilder vom Einpflanzen, vom aktuellen Zustand der
Eiche und ggf. auch Bilder von weiteren Ereignissen rund um die
Turnfest-Eiche einzusenden. Weiterhin sollte eine kurze Ausarbei-
tung der Ereignisse rund um die Eiche, damit zusammenhängende
Veränderungen im Verein und ggf. Besonderheiten zusammen-
gestellt und eingereicht werden.

Zu gewinnen gibt es ein Turnfestpaket mit drei Festkarten inklu -
sive Übernachtung für die gesamte Turnfestwoche 2017 in Berlin
und drei Tickets für den BTB-Sonderzug im Gesamtwert von über

600 Euro. Vereine, die nicht zum IDTF 2017 fahren, erhal -
ten den Gewinn in Form eines Bildungsgutscheins für die
Aus- und Fortbildun gen des BTB. Einsendeschluss ist der
30. April 2017. Im An schluss wird der Gewinnerverein durch
eine fachkundige Jury ermittelt und die Geschichte rund um
seine Turnfest-Eiche in der BTZ präsentiert.

Beiträge zur Teilnahme am Wettbewerb können per On-
line-Formular unter www.badischer-turner-bund.de/service
> Wettbewerb „Turnfest-Eiche“ oder per E-Mail an michael.
steiger@badischer-turner-bund.de eingereicht werden. Der
Rechtsweg ist ausgeschlossen.

M. Steiger

30 Jahre Turnfest-Eiche – Gewinnt Turnfest-Tickets für Euren Verein!

Die Turnfest-Eiche der TG Neureut bei der Einpflanzung und am heutigen Standort

AN ZEI GE

Bilder: TG Neureut



Bildquellen von oben rechts nach unten links: Olympiastadion © visitBerlin, Foto: Wolfgang Scholvien; Turnfestgala und Stadiongala IDTF 2013, 
Foto: K. Schwabenland; Fernsehturm © visitBerlin, Foto: Wolfgang Scholvien; Festzug IDTF 2013, Foto: N. Raufer

Stadiongala: 6.200 Aktive in einer Gala
und das an historischer Kulisse im Olym-
piastadion Berlin. Neben beeindrucken-
den Großgruppenbildern werden interna -
tionale Showgruppen, musikalische Gäste
und turnerische Topleistungen Teil der
zweistündigen Gala sein.

Show- und Party-Highlights: Die Turn-
festgala, das Bundesfinale „Rendezvous
der Besten“, die Turnfest-Highlight-Show
„Wie bunt ist das denn!“ oder auch die
„Kinderturn-Show – echt stark!“, von der
Revival-Party bis zum Badischen Abend:
Das Turnfest-Programm bietet viele Ge-
legenheiten, in die Welt des Turnens ab-
zutauchen und einfach zu genießen.

Wettkämpfe: 700 Wettkämpfe in 26
Sportarten, davon 24 Deutsche Meister-
schaften in 9 Sportarten: Beim Turnfest
geht Leistungs- und Breitensport Hand in
Hand. Die Wettkämpfer werden hervor-
ragende Wettkampfstätten vorfinden, sei
es beim Orientierungslauf auf der Mu-
seumsinsel in Berlin-Mitte, beim Wahl-
wettkampf in der Messe, den Turnspielen
auf dem Olympiaparkgelände oder den
olympischen Turnsportarten in der Max-
Schmeling-Halle.

Turnfest-Akademie: Europas größter Pra-
xiskongress im Sport bietet mit 600 An-
geboten aus den Themenbereichen Mana -
gement, GYMWELT, Kinderturnen und
DTB-Sportarten viel Wissenswertes für
die Vereinsarbeit und die Möglichkeit zur

Lizenzverlängerung für Übungsleiter an. 

Kinder- und Jugendprogramm: Auf
6.000 m² erwartet alle Kinder eine
atemberaubende Bewegungsland-

Internationales Deutsches Turnfest 2017 in Berlin
– Bis zum 15. März Teilnehmer melden!

Mit dem IDTF 2017 bieten Vereine ihren Mitgliedern und Übungsleitern die Chance,
unvergessliche Tage zu erleben. Unzählige Angebote zum Mitmachen, Ausprobieren
und selbst Aktiv werden, großartige Shows, hervorragende Wettkampfstätten, neue
Ideen für die Vereinsarbeit, Kontakte zu unterschiedlichsten Gruppen, Weiterbildung oder einfach nur das
Wiedersehen mit guten Freunden – die weltweit größte Wettkampf- und Breitensportveranstaltung bietet
so viele Möglichkeiten. Die Anmeldung ist noch bis zum 15. März 2017 über das Online-Meldeportal
www.dtb-gymnet.de möglich.

BTB-AKTUELL
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schaft aus Spiel- und Mitmachangeboten. Für Jugendliche steht
der TuJu-Club gemeinsam mit dem „jugend.macht.sport.-event
2017“ als erste Anlaufstation bereit. Auch auf TuJu-Show, TuJu-
Stars und TuJu-Party können wir uns freuen.

Festzug und Eröffnung: Von der Straße des 17. Juni durchs Bran-
denburger Tor verläuft der Festzug und endet in einem farben-
frohen Eröffnungsprogramm mit Attraktionen aus den Bereichen
Show, Musik und Party.

Mitmachangebote: Yoga, Wandern, Tanz, Fitness und mehr war-
ten bei den Mitmachangeboten. Bei acht Mitmach-Stationen kön-
nen Pins gesammelt und sich über Überraschungen gefreut wer-
den. Die tägliche Dosis Fitness und Workout gibt es bei den 4XF-
Games.

GYMWELT: Wer wissen will, was aktuell im Trend liegt und wo-
hin die Reise geht, kann sich in der GYMWELT-Halle auf den neu-
esten Stand bringen lassen. Aussteller präsentieren vor Ort aktuel -
le Produkte und Ideen, auf der Trendbühne präsentiert sich die
Fitness- und Gesundheitsszene, die eigene Fitness kann im All-
tags-Fitness-Test überprüft werden. Fortgeschrittene können das
Europäische Fitnessabzeichen absolvieren.

DTB Turnfest-App: Immer in der Tasche, mobil, kostenlos und
auf dem aktuellsten Stand: das ist die DTB Turnfest-App. Sie bietet
in Verbindung mit dem GymNet personalisierte Informationen
zu Wettkämpfen, ÖPNV, Veranstaltungen und vielem mehr. Ein -
fach in den Stores für iOs und Android runterladen!

Sicherheit: Vom ersten Tag an steht das Thema Sicherheit auf der
Organisationsagenda des Turnfestes. Hierfür wurde im Organi -
sationskomitee die Stelle eines Sicherheitskoordinators besetzt.
Dieser entwickelt derzeit ein eigenes Gesamtsicherheitskonzept.
Dieses wird an die sich stetig ändernden Erfordernisse und die
aktuelle Sicherheitslage angepasst. So werden die Sicherheits-
maßnahmen aufgeführt, bewertet und umgesetzt. Dies geschieht
in enger Zusammenarbeit mit der Stadt Berlin und den jeweiligen
Veranstaltungsstätten. Informationen zum Sicherheitskonzept gibt
es auf der Turnfest-Internetseite.

Kontakt Turnfest-OK in Berlin
Telefon 030 3012738-288
E-Mail teilnehmer.turnfest@dtb-online.de
www.turnfest.de

PM / Red.

IDTF 2017 AUF EINEN BLICK



Wo gibt es die Fahr -
karten?

Fahrkarten für die Sonderzüge
können unter www.badischer-
turner-bund.de/veranstaltungen
> IDTF Berlin 2017 per Online-Formular bestellt werden. Die Bu-
chung ist verbindlich, eine Rückgabe der Tickets kostenpflichtig. 

Bedingungen für die Rückgabe eines Sonderzug-Tickets:
− bis 15.03.2017: 10 Prozent Stornogebühr,
− ab 16.03.2017: 30 Prozent Stornogebühr,
− ab 01.05.2017 ist der volle Fahrpreis zu zahlen.

Da die Kosten für den Sonderzug sehr eng kalkuliert sind, bitten
wir um Verständnis für die strenge Einhaltung der Stornoregelung.

Die Vergabe der insgesamt 2.000 Sitzplätze in den Sonderzügen
zum IDTF 2017 erfolgt nach der Reihenfolge des Eingangs der
Buchung. Nach Absenden des Bestellformulars wird zusätzlich
zur automatisch generierten E-Mail noch eine zusätzliche Bestell -
bestätigung mit allen Details der Buchung per E-Mail verschickt.

Der Einzug des Rechnungsbetrages erfolgt jeweils zum 20. eines
Monats vom angegebenen Konto. Das genaue Datum
der Abbuchung ist in der Bestellbestätigung aufge -
führt. Alternativ ist eine Zahlung auf Rechnung
mög lich (zzgl. 3 Euro Rechnungsgebühr).

Wer ist Ansprechpartner bei weiteren
Fragen?

BTB-Turnfestteam
Telefon 0721 1815-88
E-Mail turnfest@badischer-turner-bund.de

BTB-AKTUELL

Alle Infos rund um den IDTF-Sonderzug 

Wer darf mitfahren?

Die IDTF-Sonderzüge sind ein Service des Badischen
Turner-Bundes für seine Turn- und Sportvereine. Eine
Fahrkarte buchen dürfen alle, die ordnungsgemäß als
Teilnehmer für das Internationale Deutsche Turnfest
2017 in Berlin gemeldet sind. Die Aufsichtspflicht bei
Minderjährigen obliegt allein den Vereinen. 

Welche Haltestellen werden angefahren?

Start der Sonderzüge ist an den Bahnhöfen Basel bzw. Konstanz
am Freitag, 2. Juni um ca. 19.00 Uhr. Letzter Halt in Nordbaden
ist gegen Mitternacht. Die Zwischenhalte der Sonderzüge werden
flexibel eingerichtet und auf Grundlage der Kartenbuchungen aus
den unterschiedlichen Regionen festgelegt. Umso größer die Grup-
pe also, die aus einem Ort mitfährt, umso höher die Wahrschein-
lichkeit, dass direkt am nächstmöglichen Bahnhof gehalten wird. 

Wann kommen die Sonderzüge in Berlin an?

Ankunft in Berlin ist am Samstag, 3. Juni, gegen 8.00 Uhr. Die Ge-
spräche mit den Ansprechpartnern vor Ort laufen, damit die Schul-
unterkünfte bereits direkt nach der Ankunft bezogen werden kön-
nen.

Wann fahren die Sonderzüge zurück?

Abfahrt der Sonderzüge für die Rückreise nach Baden ist am Sams -
tag, 10. Juni, vormittags.

Kann auch nur die Hin- bzw. Rückfahrt gebucht werden?

Nein.

Kann die Karte für Hin- und Rückfahrt von unterschied-
lichen Personen genutzt werden?

Die Karten werden vereinsweise, aber nicht namentlich ausge-
stellt – damit können sich zwei Personen eine Karte teilen, wenn
einer die Hin- und der andere die Rückfahrt nutzen möchte.

Gibt es einen Partywagen?

JA! 

Wann stehen die genauen Abfahrtszeiten fest?

Die genauen Fahrtrouten der Sonderzüge werden auf Basis der
Ticketbuchungen Ende April 2017 festgelegt und anschließend
getaktet. Die Abfahrtzeiten an den einzelnen Bahnhöfen werden
ca. vier Wochen vor dem IDTF auf der BTB-Homepage veröffent -
licht und den Ticketbestellern per E-Mail zugesandt.

Wie viel kostet die Fahrt?

89 Euro – Frühbucherpreis bis 28.02.2017
95 Euro – Normalpreis ab 01.03.2017
(1 Person Hin- und Rückfahrt, 
inkl. Sitzplatzreservierung)
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DAS TURNFEST BEGINNT BEREITS AM HEIMAT-BAHNHOF!

Sonderzug-Tickets unter 
www.badischer-turner-bund.de/veranstaltungen 
> IDTF Berlin 2017

Bild: Bahnhof Friedrichstraße © visitBerlin, Foto: Wolfgang Scholvien
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BTB-AKTUELL

ohne Grenzen“ sorgte dann die Welt -
klasse-Kontorsionistin Alena Ershova
für verblüffte Gesichter bei den Zu-
schauern. Ebenso natürlich der im Al-
ter von acht Monaten an Kinderläh-
mung erkrankte Dergin Tomak, der
dank seinem harten Training mittler -
weile einer der weltbesten Break-
dancer ist – mit Krücken! Dann kam
noch was Lustiges vor der Pause: Die
Trampolinshow der „Sumo-Boys“ –
Trampoliner in Sumo-Anzügen, die
trotz ihrer „Leibesfülle“ selbst einen
Doppel-Salto vollendeten.

Direkt nachdem die Zuschauer wie-
der auf ihren Plätzen waren, zeigten
die Bundesligaturner mit ihrer Dar-
bietung „Sleepless“, dass sie wahre
Könner ihres Faches sind. Im zweiten
Teil hatte dann auch noch mal Sän-
gerin Nadine Stockmann ihren Auftritt, deren Gesang von einer
Gymnastikkür der RSG-Turnerinnen begleitet wurde. Mit Ro-
beats zweitem Auftritt, dem Performance Team, „Karten spielen -
den“ Turnakrobaten und Rhönradturner Marcel Schawo steuerte
die Show auf ihr Finale zu. Mit dreistöckigen Pyramiden mit ein -
armigem Handstand an der Spitze, Schleudernummern und ge-
streckten Salti brachte das Quartett „Atlantis“ das Publikum zum
Jubeln, ehe dann die Minitrampolin-Show vom Powerteam Den-
mark den erfolgreichen Abschluss markierte.              M. Fath 

Die TurnGala „Bodies and Beats“ lockte so viele Zuschauer wie
noch nie in die badischen Hallen. Während in Freiburg die be-
reits seit Jahren stattfindende Mittagsveranstaltung fast aus-
verkauft war, musste in Konstanz sogar eine zunächst nicht ge-
plante Mittagsveranstaltung eingeschoben werden, da es für
abends bereits Mitte November keine Eintrittskarten mehr gab.
Auch der Umzug von Karlsruhe nach Baden-Baden verlief relativ
problemlos. Es stehen in Baden-Baden zwar ca. 1.000 Sitzplätze
weniger als in der Messe Karlsruhe zur Verfügung, dafür war die
TurnGala in Baden-Baden bereits beim ersten Anlauf ausverkauft.
Auch in Mannheim steigen die Zuschauerzahlen stetig – sicher -
lich ein Indiz für die Qualität des Programms, das immer mehr
Menschen begeistert und so natürlich auch für positive Mund-
propaganda sorgt.

Der Auftakt einer jeden TurnGala gehört bereits seit Jahren den
erfolgreichsten Gruppen aus dem Showwettbewerb „Rendezvous
der Besten“ und den Turnerinnen und Turnern aus den Stützpunk-
ten. In Freiburg zeigten die Showteams „Matrix“ vom TV Freiburg-
Herdern und „Zirkus Confetti“ vom TV Villingen ihr Können. In
Konstanz sorgten die „Blues Brothers“ von TV Ludwigshafen/
Bodensee und erstmals das Showteam „Phoenix“ vom TV Jahn08
Zizenhausen für Begeisterung beim Publikum. Bei der Premiere
in Baden-Baden hatten die „Burning Ropes“ von der Turnerschaft
Ottersweier Heimspiel und in Mannheim begeisterten die Turne-
rinnen der TG Mannheim die SAP Arena.

Im kurzweiligen Programm der TurnGala „Bodies and Beats“ reih-
ten sich die Topacts nahtlos aneinander. Beginnend mit der jeweils
vor Ort regional besetzten Kindergruppe (TV Freiburg-St.Geor -
gen, TV Konstanz, TB Sinzheim und TV Waldhof) folgten den
Kleinsten dann Athleten des Powerteams Denmark, die auf der
Airtrackbahn ein Feuerwerk an Sprüngen, Salti und Schrauben ab -
feuerten. Als Vertreter der „Beats“ hatte dann Beatboxer Robeat
seinen Auftritt, der die Zuschauer durch seine außergewöhnliche
Art Musik zu machen begeisterte. Danach folgten auch „Eigen-
gewächse“: Ob das extra für die TurnGala gecastete Perfor-
mance-Team, die Spitzenathleten des BTB/STB Turnteams oder
die Damen der Rhythmischen Sportgymnastik – allesamt baden-
würt tembergische Sportler, die mit ihren Auftritten das Programm
bereicherten. Mit einer Demonstration von „Körperbeherrschung

Besucherrekord bei der TurnGala 2016/17:
15.300 Zuschauer in Freiburg, Konstanz, Baden-Baden und Mannheim
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Für Julia und Mirjam, die Bundesfreiwilligendienstleistenden
2016/17 in der BTB-Geschäftsstelle, war die TurnGala-Tournee
ein ganz besonderes Highlight. Als Neulinge im Organisations -
team waren beide nicht nur in die langen Vorbereitungen invol -
viert und halfen beim Auf- und Abbau, sie hatten auch jeder ei-
nen eigenen Aufgabenbereich. 

„Ich war von Anfang an für den Kartenverkauf zuständig“, erzählt
Julia, „damit trug ich eine ganze Menge Verantwortung, was einen
schon mal nervös machen kann. Ich weiß aber auch das Vertrau -
en zu schätzen, das mir damit entgegengebracht wurde. „Meine
Aufgabe war die Getränkeverpflegung von Artisten, Regie und
Helfern. Außerdem hatte ich das Vergnügen, mich um die Ehren -
gäste kümmern zu dürfen“, beschreibt Mirjam ihren Aufgaben-
bereich. „Ich war sowohl im Vorhinein für die Verwaltung der Ein-
ladungen zuständig als auch für den Empfang an der Veranstal -
tung selbst und fungierte als Ansprechpartnerin bei Fragen oder
Unannehmlichkeiten. Das hat wirklich Spaß gemacht.“ 

Bei der TurnGala hinter den Kulissen dabei zu sein, das hieß auch
– abgesehen von den Technikern – als erster die Halle zu betreten
und sie erst als letzter wieder zu verlassen, überall dabei und an -
sprechbar sein und Probleme aufzufangen und zu lösen – egal
ob es nun Artistenverpflegung, Infostandbetreuung oder Ehren -
gast-Empfang betrifft.                    J. Ziebritzki und M. Maier

BTB-Bufdis mit Vollgas im Einsatz hinter den Kulissen der TurnGala

Julia: 
„Als ich die ausverkauften
Hallen, die Artisten und zu-
friedenen Zuschauer gesehen 
habe, wurde mir bewusst,
dass sich die langfristige
Planung und Organisation
auf jeden Fall rentiert hat.
Da ich auch zum ersten
Mal die TurnGala in dieser
Form erleben durfte, werde
ich dieses Event nicht mehr
so schnell vergessen.“ 

Mirjam: 
„Ich war bereits ein paar Mal auf einer TurnGala. Für mich
war es spannend zu sehen, was hinter so einer Show steckt,
und dabei zu sein, wie das Ganze entsteht. Auch die Nähe 
zu den Artisten hat mich sehr beeindruckt. Es ist ein unglaub -
liches Gefühl, mit denselben Leuten zu Abend zu essen, die
gerade noch atemberaubende Sprünge auf der Bühne gemacht
haben.“
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Leider kann das Gruppentreffen TGM/TGW 2017 nicht in
Hockenheim stattfinden. Es wird dringend ein neuer Aus-
richter benötigt, damit der Wettkampf durchgeführt werden
kann.

Die Teilnahme am Forum Kinderturnen wird mit 7 Lerneinheiten
zur Lizenzverlängerung anerkannt. Detailinformationen sind über
die BTJ-Homepage unter www.badische-turnerjugend.de > Aus-
und Fortbildungen abrufbar. Ansprechpartnerin im Jugendreferat
der BTB-Geschäftsstelle ist Sarah Schneider (E-Mail sarah.schneider
@badischer-turner-bund.de oder Telefon 0721 1815-25).

Terminübersicht Forum Kinderturnen 2017
19.02. Langensteinbach – Karlsruher Turngau
04.03. Villingen – Badischer Schwarzwald-Turngau
05.03. Steinen – Markgräfler-Hochrhein-Turngau
11.03. Oppenau – Ortenauer Turngau
11.03. Meckesheim – Elsenz-Turngau Sinsheim
12.03. Owingen – Hegau-Bodensee-Turngau
19.03. Hardheim – Main-Neckar-Turngau
25.03. Boxberg – Turngau Heidelberg
25.03. Huttenheim – Kraichturngau Bruchsal
01.04. Pforzheim – Turngau Pforzheim-Enz
02.04. Ringsheim – Breisgauer Turngau
22.04. Au am Rhein – Turngau Mittelbaden-Murgtal
30.04. Waldhof – Turngau Mannheim                                  n

Auch im Jahr 2017 tourt das Forum Kinderturnen der Badischen
Turnerjugend durch alle Turngaue. Passend zum diesjährigen
Motto „Kontaktreiches Kinderturnen“ vermitteln die drei Arbeits -
kreise „Neue Kontakte zu Alltagsmaterialien“, „Kontaktreiches
Toben, Rangeln, Raufen“ und „Respektvoller Kontakt“ fundier -
tes Wissen und spannende Ideen für die Übungsstunden im
Verein. Jetzt anmelden unter www.btb-tip.de!

Forum Kinderturnen: Die dezentrale Fortbildungsreihe 2017 startet am 19. Februar

Sie bietet sowohl die Möglichkeit zur Lizenzverlängerung als
auch zur Kampfrichterausbildung. Die Prüfung der angehenden
Landeskampfrichter TGM/TGW folgt dann beim Badischen Grup-
pentreffen.                                                                R. Kiefer

Am 12. Februar ist Meldeschluss für das Mannschaftstrainings-
lager TGM/TGW, das am 4. März in Radolfzell stattfinden wird.
Aktive Vereinsgruppen aus den Bereichen TGM/TGW und SGM/
SGW können sich hier den Feinschliff für die Wettkampfsaison
2017 holen.

Zur Auswahl stehen die Arbeitskreise Gruppenturnen am Boden
(mit oder ohne Kasten), Singen in der Gruppe, Tanzen in der
Gruppe, Turn-Technik, Tanz-Technik und Medizinballweitwurf. Im
Organisationskostenbeitrag von 75 Euro pro Mannschaft sind
drei Arbeitskreise enthalten, weitere können für 25 Euro pro Ar -
beitskreis belegt werden. Die Anmeldung erfolgt per E-Mail
unter Angabe von Mannschaftsgröße, Arbeitskreisen und An-
sprechpartner an sarah.schneider@badischer-turner-bund.de.

Ebenfalls ist am 12. Februar Meldeschluss für die Kampfrichter -
schulung TGM/TGW im Rahmen des Mannschaftstrainingslagers.

Achtung Meldeschluss naht – jetzt anmelden!

Mannschaftstrainingslager und Kampfrichterschulung TGM/TGW am 4. März 

TUJU-NEWS

Bild: N. Raufer

Bild: N. Raufer

www.badische-turnerjugend.de

SOS! AUSRICHTER ABGESPRUNGEN



WETTKAMPFSPORT
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waren sich auch hier die Vereinsvertreter einig, sodass es keine
Probleme gab und die Sitzung sehr harmonisch ablief.

Mit einem kleinen Präsent zur Geburt ihrer Tochter Felia bedank-
ten sich die Vereine der Bezirksliga und Bezirksklasse bei Regina
Becker, Verantwortliche für die Badische Turnliga im Gerätturnen
Frauen, für deren unermüdlichen Einsatz. Ebenso überreichten
die Vereinsvertreter Christine Hornung von der BTB-Geschäfts-

stelle ein Präsent, um sich für die
tolle Zusammenarbeit mit dem
BTB-Hauptamt zu bedanken.

C. Keller

dessen im Kreis auf dem Boden bzw. spielten die Instrumente auf
Stühlen sitzend. 

Am Ende der Roda gab es das sogenannte „jogo de comprar“:
Hierbei „kauft“ immer ein neuer Capoeiraspieler in das Spiel ein
und ersetzt einen der beiden Spieler in der Roda. Die übrigen Ca-
poeiraspieler stehen im Kreis. Die Roda wurde unter dem Motto
„só alegria“ („nur Freude“) durchgeführt, dem Leitspruch des
Capoeira-Angola-Meisters Laércio dos Anjos Borges „Mestre
Laércio“. So waren hier das Zusammenspiel, die Kommunikation
und dass alle Teilnehmer die Roda mit einem guten Gefühl ver-
lassen, ein besonderes Anliegen.

Um sich über die Capoeira, die Capoeira Angola und die Capoeira
in Baden auszutauschen, fand im Anschluss an die offene Roda
ein gemeinsames Essen statt.

J. Walter

Die erste Roda des Badischen Turner-Bundes, die im Stile der
Capoeira Angola durchgeführt wurde, fand am 3. Dezember
2016 in Freiburg statt. Capoeira Angola ist die eher traditionelle
Form der Capoeira, bei der ein besonderes Augenmerk auf Spiel
und Akrobatik am Boden gelegt wird. Die Roda wurde vom
Capoeira Angola Floresta Negra e.V. (Grupo de Capoeira Filhos
de Angola Freiburg) ausgerichtet und von 20 Teilnehmerinnen
und Teilnehmern aus Baden besucht.

Bei der Roda konnten die Teilnehmer die Besonderheiten und
Rituale der Capoeira Angola (z.B. Chamadas, Musik der Capoeira
Angola) kennenlernen. Die Roda startete als traditionelle Capoei -
ra Angola Roda, bei der immer zwei Capoeiraspieler am Fuße der
Berimbau (brasilianischer Musikbogen und Leiter der Roda) zu-
sammenkamen und gemeinsam ein Capoeiraspiel bestritten. Nach
Beendigung des Spiels wurde das Spiel von zwei neuen Capoei -
raspielern gestartet. Die anderen Capoeiraspieler saßen während-

Só Alegria – Nur Freude

Capoeira

Gerätturnen

Um die Termine für die Ligabegegnungen 2017 abzusprechen
trafen sich die Vereine der badischen Turnligen weiblich am
10. Dezember in Karlsruhe.

Neben den Terminen für die Ligawettkämpfe der Bezirksklasse,
Bezirksliga, Landesliga, Verbandsliga und Oberliga wurden auch
die Bestimmungen zum Einsatz von Turnerinnen ohne Wohnsitz
in Deutschland abgesprochen. So wie bei den Terminabsprachen

Vereine trafen sich zur Ligatagung

Bilder: Capoeira Angola Floresta Negra e.V. – Grupo de Capoeira Filhos de Angola Freiburg



Aerobic | Capoeira | Faustball | Gerätturnen | Gymnastik/Tanz 

Indiaca | Mehrkämpfe  WETTKAMPFSPORT
Orientierungslauf | Prellball | Rhönradturnen | Ringtennis

Rope Skipping | RSG | TGM/TGW | Trampolinturnen

WETTKAMPFSPORT
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Der TV Ichenheim schickte in der Altersklasse 12-13 Jahre eine
Mannschaft in das Rennen der Deutschen Mannschaftsmeister -
schaft und trat mit Marie Rosewich, Onja Busam, Tamara Heil-
mann und Mara Kirrstetter (ASV Wolfartsweier) an. Nach einem
sauberen Pflichtdurchgang, aber leider zwei Übungsabbrüchen
im Kürdurchgang, reihte sich die Mannschaft auf Platz 4 in der
Gesamtwertung ein.                                                         >>>

Insgesamt fünf badische Mannschaften starteten bei den nationa -
len Titelkämpfen der Trampolinturner am 19./20. November in
Dillenburg – davon zwei Teams bei den Deutschen Mannschafts -
meisterschaften und drei bei den Deutschen Meisterschaften der
Landesturnverbände (LTV-Pokal). Mit vier 4. Plätzen und einem
6. Rang präsentierten sich die Trampolinturnerinnen aus Baden
souverän im nationalen Teilnehmerfeld.

Badische Teams überzeugen bei Deutschen Mannschaftsmeisterschaften

Trampolinturnen

Viele Springerinnen der letztjährigen erfolgreichen Teams waren
mittlerweile schon auf Landesebene gestartet. So kam es, dass im
A-Wettkampf vom ausrichtenden Verein lediglich die „Chocolate
Girls“ der AK IV weiterhin zur Teilnahme am Richard-Möll-Ge-
dächtnispokal berechtigt waren. Neben Maximalpunktzahlen in
den Speed-Disziplinen erreichte das Team (bestehend aus Luisa
Schwind, Louisa Ivanovic, Maja Haubenhofer, Paula Skorzinski
und Leni Bitz) auch die Tagesbestleistung im Single Rope Team
Freestyle und konnte einen fehlerfreien Double Dutch Single Free -
style präsentieren. Insgesamt sammelten die Fünf 68 Goldtaler.
Die Altersklasse III war eine klare Sache des TuS Auggen. Die
„Crazy Ropes“ mit Lara Drolshagen, Lara Imm, Liz Weber und
Maya Hamburger sicherten sich mit 67 Punkten klar den Sieg vor
den „Power Jumpers“ aus dem gleichen Verein (58 Punkte) und
den „Trolls“ vom LSV Ladenburg (42 Punkte).

In der Altersklasse II waren die Mainzer Teams unter sich, wobei
die Bretzenheimer mit 68 Punkten klar die Nase vor den Gonsen -
heimern (48 Punkte) hatten. Daraus resultierend kam es zu der
oben bereits beschriebenen Pattsituation. Weihnachtlich teilten
die „Chocolate Girls“ den Schokoladeninhalt des vom Christkind
überreichten Wanderpokals mit allen anderen Teams, während
der Wettkampftag langsam ausklang.                         B. Wörz

TuS Auggen gewinnt die Wertung der Altersklasse III

Eine äußerst seltene Pattsituation gab es am zweiten Advents-
sonntag, als nach vier Disziplinen das Nachwuchsteam der TSG
Seckenheim der Altersklasse IV (9-11 Jahre), die „Chocolate
Girls“, und die AK II-Formation (15-17 Jahre) „Power2Jump“
aus Mainz-Bretzenheim mit der Wertung von 68 Punkten gleich-
auf lagen. Sowohl in den Speed- als auch in den Freestyle-Dis-
ziplinen erreichten die beiden Teams die gleiche Wertung. Auch
das AK III-Team (12-14 Jahre) des TuS Auggen, die „Crazy Ropes“,
lag mit 67 Zählern denkbar knapp an der Siegerpunktzahl.

Doch die Organisatoren der TSG Seckenheim fanden für diese
Pattsituation schnell eine Lösung. Spontan spendierte die Rope
Skipping-Abteilung des ausrichtenden Vereins einen weiteren Po-
kal, der in Mainz verbleiben kann, wohingegen die Seckenheime-
rinnen den traditionellen Wanderpokal, auf den beide Vereine als
Sieger eingraviert werden, nur bis zum nächsten Pokalwettkampf
behalten darf. Zum mittlerweile dritten Mal hatten sich die Rope
Skipping-Nachwuchsteams in der Richard-Möll-Halle in Mann-
heim-Seckenheim getroffen. Wie auch in den vorherigen Jahren
konnten die Teams – mit ihren kreativen, selbst ausgedachten Na-
men – entweder im B- oder im A-Wettkampf (Double Dutch) an-
treten.

Im Longrope (B-) Wettkampf gingen neben vier Seckenheimer
Teams (je zwei in der AK IV und AK III) aus Baden noch der TuS
Auggen („Girlspower“) und die „Skippercrew“ von der TG Mainz-
Gonsenheim vom Pfälzer Turnerbund an den Start. Die Disziplinen
in diesem Wettkampftyp waren neben den klassischen Team-Dis-
ziplinen, wie dem Single Rope Speed Relay und dem Single Rope
Team Freestyle, auch die speziellen Gedächtnispokal-Disziplinen,
nämlich der Longrope Speed und ein Longrope Freestyle, zu ab-
solvieren. In der Altersklasse III lagen die Springerinnen aus Aug-
gen klar vor dem Mainzer Team. Die TSG Seckenheim belegte die
Plätze 3 („The kangaroos“) und 4 („Jump Up“). In der Altersklasse
IV hatte das Seckenheimer „Minnigemüse“ die Nase knapp vor
den „Rentieren“ aus dem gleichen Verein.

TSG Mainz-Bretzenheim und TSG Seckenheim punktgleich auf dem Siegerpodest 
beim Richard-Möll-Gedächtnispokal

Rope Skipping

Die „Chocolate Girls“ von der TSG Seckenheim Bild: A. Schwind



Die Mannschaft des Badischen Turner-Bundes in der AK 14-15
zog ebenfalls auf Platz 4 in das Finale ein, nachdem sie zuvor
super Leistungen in Pflicht und Kür gezeigt hatte. Jule Riehle und
Sabrina Karotsch vom TV Ichenheim, Tamara Heck und Luisa
Shaghaghi vom TV Nöttingen und Ersatzturnerin Lisa Henning
(TV Nöttingen) konnten sich im Finale sogar nochmals um mehr
als einen Punkt steigern und einen hervorragenden 4. Rang bei-
behalten.                                                           T. Reitermann

In der Altersklasse 14-15 Jahre startete eine Mannschaft des TV
Nöttingen mit Lisa Henning, Tamara Heck, Luisa Shaghaghi und
Sabrina Karotsch (TV Ichenheim). Im Vorkampf erturnte sich die
Mannschaft noch den 3. Rang, belegte schließlich nach einigen
Unsicherheiten im Finale einen guten 4. Platz und verpasste nur
knapp eine Medaille. Insgesamt waren in dieser Altersklasse elf
Mannschaften an den Start gegangen.

Beim LTV-Pokal startete der Badische Turner-Bund mit drei Mann-
schaften und stellte sich in den Altersklassen 9-11 Jahre, 12-13
Jahre sowie 14-15 Jahre der Konkurrenz der anderen Landesturn-
verbände. 

Bei den Jüngsten war eine deutliche Anspannung zu spüren, da
es für die meisten Athletinnen die ersten nationalen Meisterschaf-
ten waren. Für Baden an den Start gingen hier Mila Joas und Eva
Lindermeier vom ASV Wolfartsweier, Lara Henning und Jamie
Kastner vom TV Nöttingen sowie Ersatzturnerin Sienne Sato vom
TV Mannheim. Trotz der Nervosität präsentierte sich das Team
ohne Abbruch und belegte am Ende Rang 6. 

Marie Rosewich, Indira Häßermann und Onja Busam vom TV
Ichenheim sowie Estella Kissler vom TV Mannheim mit den Er-
satzturnerinnen Mara Kirrstetter (ASV Wolfartsweier) und Tamara
Heilmann (TV Ichenheim) bildeten die badische Mannschaft in
der AK 12-13. Nach einem optimalen Vorkampf zog das Team
auf Platz 4 in das Finale ein und schaffte es dort, trotz einiger Un-
sicherheiten, diesen Rang zu verteidigen. 

WETTKAMPFSPORT
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Herz li chen Glück wunsch allen, die in den Vereinen des Badischen Turner-Bundes
im Februar 2017 ihren Geburtstag oder ein persönliches Jubiläum feiern dürfen! Vom Haupt-
ausschuss des BTB sind es:

      5. Februar     Gertrud Reichert (70) – Ehrenmitglied 
      6. Februar     Klaus Pfeiffer (80) – Ehrenmitglied 
    10. Februar     Karl-Friedrich Müller (75) – Ehrenmitglied 
    15. Februar     Maria Ruf (69) – Landesfachwartin Kunstturnen Frauen
    18. Februar     Christine Keller (34) – BV Wettkampfsport, Ressort Gerätturnen
    21. Februar     Ewald Eyrich (62) – Landesfachwart Orientierungslauf 
    22. Februar     Thomas Möller (45) – Vorsitzender Hegau-Bodensee-Turngau
    23. Februar     Hela Julier (86) – Ehrenmitglied 
    27. Februar     Katharina Ruf (33) – BTJ-Vorstandsmitglied für Lehrarbeit
    28. Februar     Klaus Kandler (56) – Vertreter der Turngaue für Wettkampfsport

Ihnen und allen Freunden des vielseitigen Turnens wünschen wir gute Gesundheit, persönliches
Wohlergehen und viel Freude und Erfolg im turnerischen Ehrenamt!

Willkommen 
in der 

badischen 
Turnfamilie!

Im zweiten Halbjahr
2016 neu in den 

Badischen Turner-Bund 
aufgenommen 

wurden:

− SV Eschbach 
„Parkour“ 

− Skifreunde 
Freiburg

GYMWELT
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Entwicklung GYMWELT-Kampagne 2012–2016

Großflächenplakaten in der Stadt. Werbemaßnahmen im Hegau-
Bodensee-Turngau, Main-Neckar-Turngau, Karlsruher Turngau
und zuletzt in den Turngauen Mittelbaden-Murgtal und Ortenau
folgten.

Ergänzend wurden in den vergangenen vier Jahren Arbeitsma-
terialien (u.a. Textbausteine, Stundenplan, Flyer und Plakate) zur
Verfügung gestellt, die für alle teilnehmenden Vereine kostenlos
über die BTB-Geschäftsstelle erhältlich sind. 

Wie die Vereine die Marke GYMWELT in ihre Strukturen einbin-
den, können diese selbst festlegen. Die Spannweite reicht von der
Platzierung auf der eigenen Homepage über die Umbenennung
verschiedener Sportstätten (z.B. „GYMWELT Arena“) bis hin zu
eigenen GYMWELT-Ansprechpartnern innerhalb des Vereins. In
vielen Vereinen wurden schon verschiedene GYMWELT-Events
(u.a. GYMWELT-Nächte, Tag der offenen Turnhalle) veranstaltet.
Ein Fokus liegt dabei auf der Präsentation der vielfältigen Vereins -
angebote für alle Interessierten und potenzielle neue Mitglieder.

Weitere Informationen, der Vereinsrückmeldebogen für die An-
meldung zur Teilnahme an der GYMWELT-Vereinskampagne so -
wie eine Übersicht der registrierten Vereine und der Ansprech-
partner sind zu finden unter www.badischer-turner-bund.de/
sportarten > GYMWELT.

INFO-Abende 2017 – Die Marke GYMWELT im Verein 
   15.03. | TG Neureut, 18.00 – 20.00 Uhr (L-179230)
   29.06. | TV Gengenbach, 19.00 – 21.15 Uhr (L-179332)
Regio-Stammtisch – GYMWELT-Austausch
   28.06. | TSG Rohrbach, 18.30 – 21.00 Uhr (L-179121)

S. Geiss

Insgesamt 202 BTB-Vereine haben sich inzwischen der GYMWELT-
Vereinskampagne zur besseren Vermarktung ihrer Angebote in
den Bereichen Fitness-, Gesundheits- und Freizeitsport ange-
schlossen. In vielen dieser Vereine sind eine positive Mitglieder -
entwicklung sowie eine bessere Wahrnehmung in der Öffent-
lichkeit zu verzeichnen. 

Das Turngau-Seminar 2012 gab den Ausschlag. Mit einer Präsen-
tation des DTB-Vizepräsidenten Prof. Dr. Walter Brehm und einer
Empfehlung der anwesenden Teilnehmer an das BTB-Präsidium
wurde der Grundstein für die GYMWELT-Vereinskampagne in Ba-
den gelegt. 

Nach einer konzeptionellen Planungsphase wurden im September
2013 Multiplikatoren für alle 13 badischen Turngaue geschult, die
die GYMWELT in die interessierten Vereine tragen sollten. Zusätz -
lich wurde ein hauptamtlicher Mitarbeiter in der BTB-Geschäfts-
stelle installiert, der für allgemeine Fragen, die Umsetzung und die
Bereitstellung kostenloser Materialien zuständig ist. Inzwischen
hat auch jeder Turngau einen GYMWELT-Ansprechpartner und
auch die BTB-Regionalreferenten können hinzugezogen werden.

Der TSV Karlsdorf hat den Anfang gemacht. Als erster Verein in
Baden stellte der Verein aus dem Kraichturngau Bruchsal seine viel-
fältigen Angebote aus den Bereichen Fitness + Gesundheit, Tanz
+ Vorführungen und Natursport unter das Dach der GYMWELT
– die TG Eggenstein war im Dezember 2016 der 200. Verein.

Mit der AOK Baden-Württemberg konnte ein verlässlicher Partner
gewonnen werden, der durch seine finanzielle Unterstützung eine
öffentlichkeitswirksame Werbekampagne ermöglicht, die bereits
in mehreren Wellen über Plakatierungen und Tageszeitungen in
Baden-Württemberg auf die GYMWELT aufmerksam machte. Die
Zusammenarbeit mit der AOK soll in Zukunft noch intensiviert
werden.

Zum Landesturnfest 2014 in Freiburg gab es die erste große Kam-
pagnenwelle mit einer Sonderseite in der Badischen Zeitung sowie

Die GYMWELT-Kampagne geht weiter
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Ehrenmitglied Gertrud Reichert wird 70

Übungsleiterin tätig. Auch dem Breisgauer Turngau hat Gertrud
Reichert viele Jahre als Frauenwartin und stellvertretende Vor-
sitzende ihre Kraft gewidmet. Aufgrund ihrer großen Beliebtheit
und sozialen Kompetenz war sie auch viele Jahre Mitglied im
Merdinger Gemeinderat sowie im Kreistag. 

Beim BTB war Gertrud Reichert von 1987 bis 1991 als Landes-
turnrätin für Kulturarbeit hochgeschätztes Mitglied im damaligen
Landesvorstand. Nach einer kurzen Unterbrechung wurde sie beim
Landesturntag 1993 in Bruchsal als Ressortleiterin Musisch-Kul-
turelles in den Bereichsvorstand Allgemeines Turnen/Gesundheits -
sport gewählt. Sie erfüllte ihre verbandlichen Aufgaben stets mit
Augenmaß und großer persön licher Strahlkraft. Zusammen mit
ihrer „turnerischen Zwillingsschwester“ Gabi Grießhaber war sie
Motor und Ideengeber bei der Gestaltung zahlreicher Gala- und
Festveranstaltungen bei vielen turnerischen Großveranstaltungen. 

Gertrud Reichert hat im Badischen Turner-Bund Weichen gestellt.
Sie war mitbeteiligt an der Einführung des „Rendezvous der Bes -
ten“ und hat bei Landesgartenschauen und Grünprojekten in Ba-
den mit einem „Rendezvous der Bewegung“ für Aufsehen ge-
sorgt. Bleibende Verdienste hat sie sich auch bei der konzeptio -
nellen Weiterentwicklung der Landesgymnaestrada erworben.
Beim Landesturntag 2011 wurde sie zum Ehrenmitglied des Badi -
schen Turner-Bundes ernannt. Die Turnerinnen und Turner in Ba-
den beglückwünschen die Jubilarin zu ihrem 70. Geburtstag sehr
herzlich und wünschen ihr auch in Zukunft alles Gute und vor
allen Dingen Gesundheit.

K. Klumpp

Gertrud Reichert zählt zu dem Typus
Frauen, die Herz und Seele am richti-
gen Fleck haben und die das turn-
schwesterliche oder turnbrüderliche
Zusammenleben zur Maxime machen.
Wer mit Gertrud Reichert, die am 5. Fe-
bruar ihren 70. Geburtstag feiern darf,
befreundet ist, erfährt eine Bereiche-
rung seines Lebens. Die stets ausglei-
chende, immer aber auch verbindliche
Geburts tagsjubilarin ist Turn- und Men-
schenfreundin, liebt die kleinen, aber

stets wirkungsvollen Nettigkeiten und stellt sich selbstlos im-
mer auf die Seite der Schwächeren und Benachteiligten. 

Kraft schöpft sie dabei aus ihrem Glauben. Gertrud Reichert ist
seit vielen Jahren aktives Mitglied im Arbeitskreis „Kirche und
Sport“ und hat den traditionsreichen ökumenischen Gottesdiens -
ten bei den turnerischen Großveranstaltungen ein Gesicht ge-
geben. Zusammen mit ihrer Turnschwester Gabi Grießhaber aus
St.Georgen hat sie bei vielen Gala-Veranstaltungen, vornehmlich
mit eigenen Kräften aus den Turn- und Sportvereinen, großartige
und authentische Programme gestaltet. Gertrud Reichert hat
beim Deutschen und beim Badischen Turner-Bund das „Rendez -
vous der Besten“ als eine der hochkarätigsten Veranstaltungen
für die Showgruppen unserer Mitgliedsvereine etabliert. 

Ihre turnerischen Wurzeln hat die Jubilarin beim TV Merdingen.
Dort war sie viele Jahre erste Vorsitzende und ist heute noch als

Ehrenmitglied Karl-Friedrich Müller wird 75

Frieder Müller ein unverzichtbares Bindeglied zwischen beiden
Verbänden und ein großer Verfechter der Sportfachverbände. 

Im Kindesalter hatte der bald 75-Jährige zunächst eine stärkere Af -
finität zum Fußballspielen, ehe er bereits als Jugendlicher Verant-
wortung in der Turnabteilung des Weiler Eisenbahner-Sportvereins
übernahm. Später war er 18 Jahre lang Turn-Abteilungsleiter beim
ESV Weil am Rhein und mitverantwortlich für die Entwicklung
zum Großverein. Der Markgräfler-Hochrhein-Turngau wurde 1970
auf die Fähigkeiten von Karl-Friedrich Müller aufmerksam. Er war
Gau kinderturn wart und Jugendleiter sowie zugleich im Vorstand
der Badischen Turnerjugend und der Badischen Sportjugend. Ins -
ge samt 13 Jahre lang war der Geburtstagsjubilar von 1984 bis
1997 Vorsitzender des Markgräfler-Hochrhein-Turngaus. 

Den Sprung in das BSB-Präsidium schaffte er 1989 zunächst als
Beisitzer und ab 1994 als Schatzmeister. Zeitgleich wurde Karl-
Frieder Müller als Landesturnrat mit dem Ressort Turnerheim, Sport
und Umwelt in den damaligen Landesvorstand gewählt. In schwie-
riger Zeit übernahm er von 2002 bis 2005 das Amt des BTB-
Vizepräsidenten Finanzen und war zugleich Vorsitzender des Bei -
rats Altglashütten. Aufgrund seiner herausragenden Verdienste
wurde Karl-Friedrich Müller beim Landesturntag 2005 zum BTB-
Ehrenmitglied ernannt. 

Die Turnerinnen und Turner in Baden beglückwünschen den Ju-
bilar zu seinem 75. Geburtstag sehr herzlich und wünschen ihm
auch in Zukunft alles Gute und vor allen Dingen Gesundheit. 

K. Klumpp

„Karl-Frieder“ ist nicht nur eine Na-
menskürzung, sondern zugleich ein
Synonym für Zuverlässigkeit, Einsatz-
freude und Begeisterungsfähigkeit.
Unter der Kurzformel seines Vornamens
verbirgt sich Karl-Friedrich Müller aus
Weil am Rhein, der ein herausra gen -
des Beispiel für jahrzehntelanges eh-
renamtliches Engagement ist und am
10. Februar seinen 75. Geburtstag fei -
ern darf. 

„Karl-Frieder“ – wie ihn seine Turnfreunde nennen – war über 40
Jahre auf allen Ebenen mit großem persönlichem Einsatz ehren -
amtlich aktiv. Der Sympathieträger mit dem angenehmen aleman -
nischen Dialekt war Mitglied im Vorstand der Badischen Turner -
jugend, viele Jahre Oberturnwart in seinem Heimatverein ESV
Weil am Rhein, Chef des Markgräfler-Hochrhein-Turngaus sowie
Vizepräsident Finanzen im BTB und BSB Freiburg. Auf allen Ebenen
hatte der Jubilar mit seiner unaufdringlichen Führungsstärke, mit
viel Einsatz und hoher fachlicher Kompetenz dem Turnen gedient. 

Der Rat des ehemaligen Personalleiters in der Stadtverwaltung
von Weil am Rhein ist noch heute in seiner Funktion als Mitglied
der Präsidialkommission Finanzen überaus gefragt. Seine Gewis -
senhaftigkeit und konstruktive Vorsicht bei der Bewirtschaftung
der verbandlichen Finanzmittel machen Karl-Frieder Müller zu ei-
nem wirkungsvollen Strategen und wertvollen Mitstreiter im Finanz -
team von BTB-Vizepräsident Alfred Metzger. Während seiner Dop -
pelfunktion als „Finanzminister“ des BSB und des BTB war Karl-
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Ehrenmitglied Klaus Pfeiffer wird 80

Beim Landesturntag 2002 wurde Klaus
Pfeiffer als Vorsitzender des Bereichs-
vorstandes Turnen (Freizeit- und Ge-
sundheitssport) in das Präsidium des
Badischen Turner-Bundes gewählt. 

Klaus Pfeiffers persönlicher turnerischer
Höhepunkt war die Durchführung des
Landesturnfestes 1992 in der Goldstadt.
Dabei hielt der EDV-Leiter der Stadt
Pforzheim als Vorsitzender des Orts-
ausschusses und stellvertretender Chef
des Organisationskomitees zusammen
mit Siegfried Michel die Fäden fest in der Hand. Zeit lebens war
der Geburtstagsjubilar auch ein Förderer der Turnerjugend. Zu-
gleich vertrat er mehrere Jahre als stellvertretender Vorsitzender
des Sportkreises Pforzheim die Interessen des Turnens. Auch sei-
nem Heimatverein, dem TV 1834 Pforzheim, diente Klaus Pfeiffer
viele Jahre als Mitglied im Präsidiumsbeirat.

Beim Landesturntag 2008 wurde Klaus Pfeiffer zum BTB-Ehren -
mitglied ernannt. Die Turnerinnen und Turner in Baden beglück-
wünschen den Jubilar zu seinem 80. Geburtstag sehr herzlich und
wünschen ihm auch in Zukunft alles Gute und vor allen Dingen
Gesundheit. 

K. Klumpp

Die körperliche Fitness und geistige Frische von Klaus Pfeiffer
ist angesichts seines am 6. Februar bevorstehenden 80. Geburts -
tages schlichtweg beneidenswert. Das BTB-Ehrenmitglied hält
sich auch heute noch durch regelmäßiges Wandern, Radfahren
und gelegentliches Bergsteigen fit. 

Sport wurde schon früh zum Begleiter des bald 80-Jährigen. Im
Alter von 14 Jahren wurde Klaus Pfeiffer aktives Mitglied in der
Leichtathletik-Abteilung des TV 1834 Pforzheim. Die Nähe zum
Turnen bekam er als erfolgreiches Mitglied der Vereinsmannschaft
im Turnerjugend-Gruppenwettstreit auf Gau-, Landes- und Bun -
des ebene. Die sportliche Neugierde kannte für ihn kaum Grenzen.
Später versuchte er es als Friesenkämpfer mit Fechten, Schießen,
Schwimmen und Leichtathletik und schaffte hier die Qualifikation
bis zu den Deutschen Meisterschaften. Beim Landesturnfest 2001
in Konstanz schlug er als damals 64-Jähriger letztmals die Wett-
kampf-Klinge. 

Gerne gefochten hatte Klaus Pfeiffer zeitlebens auch in sport-
politischen Fragen. Dabei scheute er kein Ehrenamt, war immer
kritisch-konstruktiv und nicht selten auch streitbar. Bereits von
1976 bis 1982 war der Geburtstagsjubilar Vorsitzender des Leicht-
athletik-Kreises Pforzheim. Von dort wagte der heutige Ehren-
vorsitzende 1982 den Sprung an die Spitze des Turngaus Pforz-
heim-Enz. Eine Funktion, die er 13 Jahre innehatte und nach ein-
jähriger Unterbrechung von 1997 bis 1999 nochmals übernahm.
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Ehrentafel 2016
Mit Ehrungen für ihre besonderen Verdienste um das Turnen wurden im Jahr 2016 ausgezeichnet:

Klaus Kaiser – TV Weil am Rhein                        09.01.
Andreas Stahlberger – TB Bad Rotenfels             09.01.
Petra Kösegi – TV Bad Rappenau                        31.01.
Konrad Reiter – Turngau Mannheim                   20.02.
Werner Seiberling – TS Ottersdorf                      26.02.
Kletus Weiß – TV Furtwangen                            11.03.
Eleonore Wamser – FC Rauenberg                      18.03.
Siegfried Essig – TV Öschelbronn                       08.04.
Karl-Heinz Geiger – TV Öschelbronn                  08.04.
Herbert Zunftmeister – SV Hilzingen                   08.04.
Elke Homburger – SV Hilzingen                          09.04.
Karin Poisel – TV Bermatingen                            09.04.
Gertraud Scheible – TV Volkershausen                09.04.
Udo Spranz – TuS Hödingen                                09.04.

Günter Rupp – TV Wolfenweiler-Schallstadt        16.04.
Renate Petersen-Dittmann – TV Sexau               16.04.
Peter Seybicke – TV Engelsbrand                        17.06.
Sigrid Metzdorff – FC Kluftern                            19.06.
Fritz Tappert – TV Wolfach                                  25.06.
Henner Böttcher – TSG Seckenheim                    09.10.
Rüdiger Leicht – TV Flehingen                            19.11.
Angelika Pücher-Purr – TV Flehingen                  19.11.
Wilfried Pücher – TV Flehingen                           19.11.
Wolfgang Wagner – TV Flehingen                      19.11. 
Renate Eid – TV Neulingen                                 19.11.
Franz-Josef Klein – Schwul-Lesb. SV Karlsruhe   26.11. 
Gabriele Brenk – TV Ersingen                              26.11.
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GOLDENE VERDIENSTPLAKETTE DES BADISCHEN TURNER-BUNDES

Badischer Schwarzwald-Turngau

Herbert Schneider – TV Furtwangen                   11.03.
Walter Hirt – TV Wolfach                                    25.06.
Gerhard Vetter – TV Wolfach                              25.06.
Heinz-Jörg Kretschmer – TV Mönchweiler          23.09.
Gertrud Lehmann – TV Mönchweiler                  23.09.
Thilo Herbster – TSG Schopfheim                       05.11.

Breisgauer Turngau

Christina Plötze – TV Freiburg-Herdern              18.03.
Mathias Plötze – TV Freiburg-Herdern                18.03.
Brigitte Hofrichter – TV Freiburg-Herdern           18.03.
Werner Wolpensinger – TuS Herten                    22.04.
Beatrix Maurer – TuS Oberhausen                      27.11.

Hegau-Bodensee-Turngau

Lothar Werne – TV Pfullendorf                            09.04.
Elke Feuer – FC Kluftern                                      19.06.
Marga Kraus – FC Kluftern                                  19.06.
Edith Niessner – FC Kluftern                               19.06.
Maren Otten – FC Kluftern                                 19.06.
Walter Zacke – FC Kluftern                                 19.06.

Markgräfler-Hochrhein-Turngau

Michael Schießel – TV Weil am Rhein                 09.01.

Turngau Mittelbaden-Murgtal

Marta Scherer – TB Bad Rotenfels                       09.01.
Gerd Glumm – TS Ottersdorf                              26.02.

Ortenauer Turngau

Tanja Malin – TV Achern                                    19.03.
Beatrice Sackmann – TV Oberachern                  19.03.
Udo Krauß – TB Freistett                                     19.03.
Claudia Seeger – TV Achern                               01.04.

Elsenz-Turngau Sinsheim

Anke Kraus – TV Sulzfeld                                    19.03.
Ingrid Schneider – TV Sulzfeld                            19.03.

Turngau Heidelberg

Volker Behr – TV Neckargemünd                        18.06.
Annette Gärtner – TSV Gaiberg                           02.10.

Karlsruher Turngau

Ursula Bachmann – TV Flehingen                       19.11.
Iris Huber – TV Flehingen                                   19.11.

Kraichturngau Bruchsal

Gerhard Durm – TSG Kronau                              18.03.

Turngau Mannheim

Ursula Wollny – TV Waldhof                              02.04.
Sabine Neumann – TSG Lützelsachsen                29.10.
Brigitte Haag – TSG Lützelsachsen                      29.10.
Thea Barrabas – TSG Lützelsachsen                    29.10.
Cornelia Gehrig – TSG Lützelsachsen                  29.10.

Turngau Pforzheim-Enz

Sabine Kastner – TV Nöttingen                           22.01.
Heidebrecht Hill – TV Nöttingen                         22.01.
Silke Bohlinger – TV Huchenfeld                        11.03.
Jürgen Böttcher – TV Eisingen                             10.06.
Ilse Kopp – TV Eisingen                                       10.06.
Jasmin Bauer – TV Eisingen                                10.06.
Erika Konrad – TV Eisingen                                 10.06.
Jutta Hartmann – TV Engelsbrand                       17.06.
Jürgen Schilling – TV Engelsbrand                      17.06.
Bernd Eid – TV Neulingen                                   19.11.
Uwe Vogt – TV Ersingen                                     26.11.

EHRENNADEL DES DEUTSCHEN TURNER-BUNDES



Ehrentafel der Meister 2016
Herausragende sportliche Erfolge in den BTB-Sportarten erzielten im Jahr 2016:

MEDAILLENGEWINNER 
EUROPAMEISTERSCHAFTEN

Capoeira

– Lila Sax dos Santos Gomes – Capoeira Schwetzingen 
Europameisterin Kategorie A

Faustball

– Nick Trinemeier – TV Käfertal
Europameister 

– Marcel Stoklasa – TV Käfertal
Europameister U 21

– Jonas Schröter – TV Wünschmichelbach
Europameister U 21

DEUTSCHE MEISTER

Indiaca

– TSG Blankenloch
Männliche Jugend 11-14 

Kunstturnen

– Emma Höfele – TG Neureut
DJM Boden & Sprung AK 15

– Hala Sidaoui – Hockenheimer SV
DJM Boden AK 14

– Sidney Hayn – TV Knielingen
DJM Boden AK 13

– Zoe Meissner – TSV Wiesental
DJM Sprung AK 12

– Pauline Tratz – TSV Rintheim
DM Sprung

Mehrkämpfe

– Sabine Storz – PTSV Jahn Freiburg
DM Jahn-Neunkampf 20+

– Paula Gieser – SG Nußloch
DM Jahn-Neunkampf 18-19

– Marvin Hammer – TV Nöttingen
DM Deutscher Sechskampf 14-15

– Tim-Ole Franke – TV Haueneberstein
DM Friesen-Fünfkampf 14-15

– Anna-Lena Gamp – TV Lenzkirch
DM Leichtathletik-Fünfkampf & Schleuderball 20+

– Max Helget – SSC Karlsruhe
DM Schwimm-Fünfkampf 14-15

– Vanessa Kobialka – TV Iffezheim
DM Schleuderball 14-15

Ringtennis

– Fabian Ziegler – ESG Frankonia Karlsruhe
DM Einzel

– Katja Stöhrer – TV Kieselbronn
DJM Einzel 11-14

– Britt Abrecht – TV Kieselbronn
DM Einzel 19-29 

– Fabian Ziegler & Christian Herzog
– ESG Frankonia Karlsruhe
DM Doppel Männer

– Katja Stöhrer & Elisa Kolonko – TV Kieselbronn
DJM Doppel weiblich 11-14 & WTF-System

– Sabrina Westphal & Dominic Schubardt
– Post SG Mannheim
DM Mixed

Trampolinturnen

– Tamara Heck & Luisa Shaghaghi – TV Nöttingen
DJM Synchron weiblich 14+15

DEUTSCHE SENIORENMEISTER

Gerätturnen

– Annette Wirth – Heidelberger TV
DSENM AK 45 Vierkampf

– Dagmar Rothardt – TV Oberhausen
DSENM AK 50 Vierkampf

Indiaca 

– Indiaca Malterdingen
Männer 35

– TSV Grünwinkel
Mixed 35

Mehrkämpfe

– Sebastian Hofer – SG Kirchheim
DSENM Jahn-Neunkampf 30+

– Roland Müller – ETSV Jahn Offenburg
DSENM Friesen-Fünfkampf 50+

– Werner Heinze – ETSV Jahn Offenburg
DSENM Friesen-Fünfkampf 60+

Ringtennis

– Rainer Hufnagel – TV 1834 Pforzheim
DSENM Einzel 50

TEILNAHME INTERNAT. MEISTERSCHAFTEN

Olympische Spiele Kunstturnen

– Pauline Tratz – TSV Rintheim

EM Kunstturnen

– Maike Enderle – TSV Weingarten

JEM Kunstturnen 

– Emma Höfele – TG Neureut
– Isabelle Stingl – TSV Rintheim

JWM Orientierungslauf 

– Erik Döhler – TuS Rüppurr

WM Rope Skipping

– Marlene Decker – TSG Seckenheim
– Jessica Heck – TSG Seckenheim
– Catharina Rothhaas – TSG Seckenheim
– Sabrina Wagner – TSG Seckenheim
– Cornelia Wörz – TSG Seckenheim

AUS DER BADISCHEN TURNFAMILIE
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Die nächsten Termine 

 BTB-Regional

RegioTÜF „Best Practice Gesundheitssport“
18.02.2017 | Weinheim | 09.00 – 13.00 Uhr
01.04.2017 | Huchenfeld | 09.00 – 13.00 Uhr

RegioTÜF „Kiefer, Schulter, Nacken“
25.02.2017 | Hemsbach | 09.00 – 13.00 Uhr

INFO-Abend „Turnfest-Online-Meldung“
09.03.2017 | Gengenbach | 19.00 – 21.15 Uhr

INFO-Abend „Die Marke GYMWELT im Verein“
15.03.2017 | Karlsruhe-Neureut | 18.00 – 20.00 Uhr

Regio-Stammtisch „Neue Medien“
16.03.2017 | Bad Rappenau | 18.30 – 22.00 Uhr

Weitere Infos und Anmeldung:
www.btb-tip.de 
E-Mail sabine.gaisser@btb-regional.de

 Kurzschulungen BSB.Regio

„Gemeinnützigkeit und Steuern im Verein“
07.02.2017 | Bruchsal | 18.30 – 21.30 Uhr
20.02.2017 | Tauberbischofsheim | 18.30 – 21.30 Uhr

„Vereinsrecht, -satzung und Haftung“
01.03.2017 | Raum Mannheim | 18.30 – 21.30 Uhr

„Ehrenamtsgewinnung“
08.03.2017 | Birkenfeld | 18.30 – 21.30 Uhr

„Spenden und Sponsoring aus steuerlicher Sicht“
20.03.2017 | Raum Heidelberg | 18.30 – 21.30 Uhr

Weitere Infos und Anmeldung:
www.badischer-sportbund.de
Julian Hess, Telefon 0721 1808-41
E-Mail j.hess@badischer-sportbund.de

Mehr Service und Nähe für unsere Vereine 
Neben dem bereits bestehenden, umfangreichen Angebot von
BTB-Regional mit Bildungs- und Vereinsentwicklungsthemen
aus der Welt des Turnens (RegioTÜF, INFO-Abende, Regio-Stamm-
tische etc.) wird die Angebotspalette für Vereine im Norden
Badens nun noch umfangreicher und durch Formate auf über-
fachlicher Ebene ergänzt.

Seit Kurzem unterstützt der Badische Sportbund Nord im Rahmen
von BSB.Regio seine Vereine in Zusammenarbeit mit der Badischen
Sportjugend, den Sportkreisen und den Fachverbänden mit regio -
nalen Kurzschulungen und Kontakttreffen. In allen Sportkreisre -
gionen Nordbadens finden Veranstaltungen statt, die den Verei -
nen kurze Wege zu kompaktem und praxisnahem Wissensinput
ermöglichen. Die Inhalte des BSB.Regio-Programms drehen sich
um Themen wie Gemeinnützigkeit und Steuern, Führung im Eh -
renamt, Sportversicherung, Vereinsrecht, Spenden und Sponso-
ring. Zusätzlich zum Schulungsprogramm bieten die Kontakttref -
fen für „Junge Engagierte“ und „Neue Ehrenamtliche“ Orientie-
rung im Vereins- und Verbandssystem und einen Austausch mit
anderen Ehrenamtlichen in einem ansprechenden Ambiente.

Auch für 2017 gibt es sowohl über BTB-Regional als auch über
BSB.Regio wieder zahlreiche Veranstaltungen direkt bei den Ver-
einen vor der Haustüre, die es zu besuchen lohnt. Ob erfahrener
Vereinsfunktionär, Übungsleiter, Helfer oder gerade erst ins Amt
gewählt: In den Regionalprogrammen der beiden Sportverbände
ist für jeden etwas Passendes dabei.

S. Gaißer

Ansprechpartner BTB-Regional

BTB-Regionalreferenten

Region 1 „Rhein-Neckar“
 Turngaue Mannheim, Heidelberg, Elsenz
Rebekka Ulrich | E-Mail rebekka.ulrich@btb-regional.de | Telefon 06201 6790214

Region 2 „Mittelbaden“
 Turngaue Karlsruhe, Pforzheim-Enz, Mittelbaden-Murgtal und Kraichturngau
Sabine Gaißer | E-Mail sabine.gaisser@btb-regional.de | Telefon 0721 1815-11

Region 3 „Südlicher Oberrhein-Schwarzwald“
 Turngaue Ortenau, Breisgau, Badischer Schwarzwald
Rainer Klipfel | E-Mail rainer.klipfel@btb-regional.de | Telefon 07803 502079

Regionalbeauftragte der Turngaue

Turngau Mittelbaden-Murgtal
Annerose Schmidhuber | E-Mail turngau-mittelbaden-murgtal@t-online.de 

Badischer Schwarzwald-Turngau
Silke Endres | E-Mail geschaeftsstelle@badischer-schwarzwald-turngau.de

Markgräfler-Hochrhein-Turngau
Nicole Meier | E-Mail regionalbeauftragte@markgraefler-hochrhein-turngau.de

Hegau-Bodensee-Turngau
Geschäftsstelle | E-Mail btb-regional@hbtg.de

&
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Karls ru her Turn gau
Nor bert Rau fer . Lär chen weg 42 . 76149 Karls ru he . Te le fon 0721 8409646 . www.karlsruher-turngau.de

Staffelmeisterschaften: 3. Platz Nils Lösel, Lars Maiwald, Erik Döhler
(H 15-18) / Deutsche Bestenkämpfe Mannschaft: 1. Platz Erik
Döhler, Nils Lösel, Lars Maiwald (H 15-18) / Deutsche Besten-
kämpfe Ultralang: 2. Platz Erik Döhler (H 20) / Deutsche Park
Tour: 1. Platz Erik Döhler (H 18) / MTBO Deutschland-Cup: 3.
Platz Uta Spehr (D 50). Darüber hinaus belegten R. Lösel, B. Stieler,
K. Breckle, N. Lösel, L. Schwab, A. Breckle, M. Stieler, B. Döhler,
L. Maiwald, F. Lösel und T. Dunay auf Baden-Württembergischen
Meisterschaften sieben 1., sechs 2. und einen 3. Platz.

N. Raufer 

Die Orientierungsläufer der TuS Rüppurr waren im vergangenen
Jahr mit zwei Athleten bei internationalen Meisterschaften ver-
treten. C-Kader-Athlet Erik Döhler startete bei der Juniorenwelt-
meisterschaft (JWOC) in der Schweiz und beim Junioren-Euro -
pacup (JEC) in Schottland. In der Altersklasse W 50 belegte Uta
Spehr im Mountainbike-Orienteering (MTBO) bei der World
Masters Series den 3. Platz und wurde Sechste auf der Langdis -
tanz bei den World Masters Championships in Kaunas (Litauen).

Auf nationaler Ebene platzierten sich die Rüppurrer bei der DM
Mitteldistanz: 2. Platz Erik Döhler (H 20), 4. Platz Bernd Döhler
(H 60) / DM Sprintdistanz: 2. Platz Erik Döhler (H 18) / Deutsche

Leistungsbilanz Orientierungslauf 2016

Kraich turn gau Bruch sal
Kurt Klumpp . Karlsruher Straße 40 . 68753 Waghäusel . Telefon 07254 6855 . www.kraichturngau.de

Gaumeister in der jahr-
gangsoffenen Klasse wur-
de die WKG Philippsburg/
Langenbrücken mit Axel
Baumann, Aaron Gilliar,
Daniel Jäckle, David Abert,
Jan Schick, Lukas Bell,
Kevin Schmidt und Da-
vid Fischer. Sie verwiesen
den TSV Untergrombach
auf den 2. Platz. 

Die im Kraichturngau
Bruchsal aktiven Landes-
ligaturner der TG Kraich-
gau sowie des TV Ober-
grombach dominierten
den nach dem Code de
Pointage ausgetragenen
Kür-Sechskampf. Gau-
meister wurde hier die
Kraichgau-Auswahl mit
Benjamin Seitz, Benjamin
Criegee, Simon Schuh-
macher, Florian Durm und
Florian Stapf. 

K. Klumpp 

„Ich freue mich schon auf das nächste Jahr, dann darf ich an al -
len sechs Geräten turnen“, sagte bei den Mannschaftsmeister -
schaften des Kraichturngaus Bruchsal am 10. Dezember der
8-jährige Neo Klumpp vom TV Philippsburg. Gerade hatte er in
der Untergrombacher Bundschuhhalle am Boden, Sprung, Bar-
ren und Reck einen Vierkampf absolviert und zusammen mit sei-
nen Team-Kollegen Noel Kasanpawiro, Bastian Löhlein, Leonard
Voth und Max Thürmer die Gaumeisterschaft in seiner Alters-
klasse gefeiert. Zweiter wurde die WKG Kronau-Langenbrücken.
Ab der nächsten Wettkampfgruppe kommen die Geräte Seitpferd
und Ringe hinzu. 

Den besten Sechskampf turnten bei den bis 10-Jährigen der gast-
gebende TSV Untergrombach mit Rouven Modery, Elias Brinster,
Aaron Johner, Marlon Modery, Rafael Meier und Rouven Habitz -
reither. Vizemeister wurde die WKG Kronau/Langenbrücken vor
der zweiten Untergrombacher Turnriege. Den 4. Platz belegte der
TV Philippsburg, während Untergrombachs dritte Mannschaft vor
dem TV Obergrombach Fünfter wurde. 

In der Klasse bis 12 Jahre sicherte sich die WKG Kronau/Langen -
brücken vor der WKG Philippsburg/Untergrombach den Mann-
schaftstitel im männlichen Gerätturnen. Für das Siegerteam gin-
gen Moritz Bell, Jannik Ohr, Martin Amann, Luis Leblhuber und
Jonathan Königstein an die Geräte. Konkurrenzlos war der TV
Obergrombach beim Pflicht-Sechskampf bis 14 Jahre. In die
Siegerliste konnten sich Philipp Konrad, Marius Konrad, Vincent
Windisch, Till Mettler, Elias Ritter, Jakob Kaufmann und Joel Scherk
eintragen. 

Gaumannschaftsmeisterschaften in Untergrombach

David Abert am Reck 
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Main-Neckar-Turn gau
Sabine Steinbach . Schwabhäuser Straße 10 . 97944 Boxberg . sabine@die-steinbachs.de . www.main-neckar-turngau.de

Im zweiten Teil der Gala entführten die Turner des FC Hettingen
die Zuschauer nach Australien. Das „Aushängeschild des Turn-
gaus“ untermalte die perfekten Turnvorführungen mit Bildern
und Musik vom fünften Kontinent. Die folgende Umbaupause
nutzte Moderator Kieser, um die Ehrengäste zu begrüßen. Land-
rat Dr. Achim Brötel lobte die Veranstalter und betonte, dass die
Motivation für das Ehrenamt von solchen tollen Shows kommt:
„Das Ehrenamt ist so bunt wie das Leben.“ 

Es folgte ein weiterer Höhepunkt mit dem Auftritt der Showturn -
gruppe Exotica der SpVgg Neckarelz. Die 16 Akteure zeigten mit
viel Ausdruck und Eleganz, wie die Fabelwesen Sirenen durch
ihren betörenden Gesang die Männer zu sich locken. Die ganze
Breite der Rhythmischen Sportgymnastik zeigten die Gymnas-
tinnen vom TV Mosbach. Zum Einsatz kamen Seil, Band, Reifen,
Keulen und Ball. „Welcome to the Candyshop“ – so entführten
die Turnerinnen des TV Wertheim in ihren „süßen“ Kostümen
das Publikum in die Welt der Süßigkeiten. Ein Tanz mit vielen
turnerischen Elementen. Den Vizetitel bei der Streetdance-WM
in Glasgow errang die Gruppe ConneXion von Buchen und be-
zeichnete diesen Erfolg selbst als die „emotionalste und krasseste“
Meisterschaft. Die acht Jungs und ein Mädel zeigten nun ihre
Show von der WM.

2014 waren sie Vizemeister bei der DM und 2016 unter den Top-
Ten bei der WM: Das Rope Skipping-Team von der TSG Secken -
heim ist immer wieder ein gern gesehener Gast im Main-Neckar-
Turngau. „Ein Hoch auf uns“: mit diesem und anderen Liedern
präsentierten sie ihre Show mit Einzelseil und Double Douch.
Als Zugabe präsentierte Sabrina Wagner dann den Sprung, der
von ihr erstmals gezeigt wurde und nun „Wagner Split“ genannt
wird. 

Vor der letzten Gruppe an diesem Abend nutzte Kieser die Zeit,
um dem Gerätekommando und den Ausrichtern vom FC Het-
tingen und TSV Buchen zu danken. Denn ohne die vielen Helfer
wäre solch eine Veranstaltung nicht möglich. Dann wurde es
dunkel: Die Turnerinnen des TV Mosbach präsentierten Turnen
und Akrobatik am Stufenbarren, Kasten und Boden im Schwarz-
licht. Mit tollen Effekten beendeten sie die achte Turngala. Zum
Abschluss fanden sich nochmals alle Teilnehmer auf der Bühne
ein und durften den tosenden Applaus der Zuschauer genießen.
Ein toller Abend, der wieder einmal zeigte, wie vielfältig Turnen
sein kann, ging zu Ende, doch in den Köpfen wird er noch lange
hängenbleiben.

S. Steinbach

Monatelang bereitet man vor, dann ist es endlich soweit und
ruckzuck ist es schon wieder vorbei. Die inzwischen achte Turn-
gala des Main-Neckar-Turngaus fand am 26. November in einer
restlos ausverkauften Stadthalle in Buchen statt. Nachdem sie
fünfmal in Folge in Walldürn zu Gast war, musste auf eine an-
dere Halle ausgewichen werden, da in Walldürn Renovierungs-
maßnahmen erforderlich sind. Dadurch ergaben sich ganz an-
dere Grundvoraussetzungen, denn in Buchen musste die Turn-
gala als Bühnenveranstaltung durchgeführt werden. „Turnen
fasziniert – Turnen bewegt“ lautete dann das Motto der achten
Turngala. Und ein buntes Programm aus Turnen, Tanz, Musik
und Akrobatik auf höchstem Niveau präsentierten die zahlrei-
chen Akteure, unter anderem aus dem Main-Neckar-Turngau. 

Moderator Christof Kieser begrüßte zunächst die Kindergruppe
vom TSV Buchen, die einen „Körperteil-Blues“ präsentierte und
bei den Zuschauern schon für strahlende Gesichter sorgte. Da-
nach wurde es zunächst ganz grün. Denn die Turnerjugend des
TV Walldürn entführte das Publikum mit grünen Gewändern und
Hexenbesen in die Walpurgisnacht. Ein schwungvoller Showtanz
mit viel Power. Einen Stabtanz präsentierten dann 16 Übungslei-
terinnen aus dem Bereich Seniorenturnen auf das Lied „I sing a
Lied für di“. Auch die Breakdance-Gruppe von Buchen war wieder
Bestandteil der Turngala. Sie präsentierte ihre Show, mit der sie
den Crew Battel bei der WM in Glasgow gewinnen konnte. In
ganz anderen Dimensionen, mit viel Ästhetik, Kraft und Eleganz,
bewegte sich Maren Ruckelshausen vom TV Neckargemünd auf
ihrem Cyr (ähnlich dem Rhönrad, aber mit nur einem Reifen).
„Cool“ begann der Auftritt des TV Königshofen. Mit Anmut und
Grazie präsentierten acht Pärchen eine Mischung aus Turnen, Tanz
und Paarakrobatik. 

„Nur der versteht die Jugend, der seine eigene Jugend nicht ver-
gessen hat“, so kündigte Moderator Kieser die Jugend des FC
Trienz an, die eine Rock’n’Roll-Formation unter dem Motto „Re-
garde Moi – Schaut her!“ präsentierte. Sportakrobatik vom Feins -
ten zeigten die dreifachen Baden-Württemberg-Meister „Duo
Power“ aus Albershausen. Mit Eleganz, Ästhetik und ganz viel
Kraft und Spannung brachten sie das Publikum zum Staunen. 

Seit 20 Jahren besteht die Aerobic-Gruppe von der SpVgg Hain-
stadt bereits, die ihr ganzes Können mit einem Schautanz in pep-
pig-fetzigem Outfit zu einem Rockmusik-Medley präsentierte.
Ebenfalls ein Garant für gute Leistung ist der TSV Tauberbischofs-
heim. Die flotten „Putzfrauen“ zeigten einen Mix aus Turnen an
Balken, Boden und Tanz. 

MNTG-Gala in Buchen: „Turnen fasziniert – Turnen bewegt“
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Nußlocher Turnerinnen holen sich den Titel in der Pflichtliga des Turngaus Heidelberg

Gaumeister 2016 vor der KuSG Leimen und dem TV Eberbach.
Eberbach konnte sich im Finale von Platz 5 auf Rang 3 vor tur-
nen. Beste Einzelturnerin war mit hervorragenden 56,05 Punkten
die Leimenerin Bianca Friedmann, vor der ebenfalls sehr starken
Leni Gramm aus Nußloch.

Abschlusstabelle: 1. SG Nussloch (28:00), 2. KuSG Leimen (24:04),
3. TV Eberbach (16:12), 4. TV Waldhof (15:13), 5. TSG Weinheim
(13:15), 6. Heidelberger TV (11:17), 7. TV Bammental (05:23),
8. TV Hemsbach (00:28).

W. Kupferschmitt

In der Olympiahalle in Nußloch fand am 10. Dezember der End-
kampf in der Pflichtliga der Turnerinnen statt. Acht Mannschaften
hatten sich dafür qualifiziert, leider ist der TV Hemsbach nicht
angetreten. Die sieben anderen Mannschaften turnten auf hohem
Niveau, wobei die Mannschaften auf Platz 1 bis 5 eng beisam -
men lagen und sich an allen Geräten heiße Duelle lieferten. 

An allen vier Geräten wurde die Leistungsstufe P5 geturnt, wo -
bei die technische Ausführung der Übungen für die Reihenfolge
der Mannschaften am Ende ausschlaggebend war. Die SG Nuß-
loch, die schon in der Hinrunde all ihre Kämpfe gewonnen hatte,
setzte sich auch im Finale durch und wurde ohne Punktverlust

KuSG Leimen Gauligameister der Turnerinnen 

die Gerätewertungen am Boden und am Stufenbarren. Auf Rang 2
turnte sich der TV Epfenbach mit 145,05 Punkten vor der SG Wall-
dorf mit 143,70 Punkten. Gegenüber der Hinrunde verbesserte
sich der TSV Wieblingen mit 139,75 Punkten vor die SG Nuss-
loch mit 137,90 Punkten sowie den TV Dielheim, den TV Eber-
bach und den TSV Pfaffengrund.

Beste Einzelturnerin war Hannah Schumacher (TV Epfenbach /
49,75), vor Michelle Henger (KuSG Leimen / 49,45) und Linda
Shen (TSV Wieblingen / 49,20). Zum Relegationswettkampf ha -
ben sich neben Leimen und Epfenbach auch noch die SG Wall-
dorf, der TV Dielheim und der TSV Wieblingen qualifiziert.

W. Kupferschmitt

TV Epfenbach sicherte sich die Vizemeisterschaft

Im Schulzentrum Walldorf fand Anfang Dezember die Meister -
schaft der Turnerinnen-Liga im Turngau Heidelberg statt. Die
acht stärksten Hinrundenmannschaften hatten sich für das Fi-
nale qualifiziert. 

Vor guter Zuschauerkulisse fand ein spannender Endkampf statt.
Dabei ging es neben dem Gautitel auch um das Recht, am Rele -
gationswettkampf um den Aufstieg in die badische Regioklasse
teilzunehmen. Die führenden Teams nach der Hinrunde setzten
sich auch in Walldorf durch. Eine Ausnahme machte der TSV Wieb -
lingen, der sich von Rang 7 auf Rang 5 vor turnte. Im Endkampf
turnte die KuSG Leimen starke 146,95 Punkte und gewann auch
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Turn gau Hei del berg
Ulrike Seethaler . Eichenstraße 5 . 69256 Mauer . Telefon 06226 3032 . www.turngau-heidelberg.de

In der Gauklasse B war kurzfristig eine Mannschaft abgesprungen,
sodass nur noch sieben Riegen um den Titel turnten. Mit Abstand
beste Mannschaft war der Nachwuchs des Heidelberger TV, der
die Ligarunde klar dominierte und auch im Endkampf mit 142,00
Punkten Höchstwertungen turnte. Die talentierten jungen Heidel -
bergerinnen holten sich drei von vier Gerätewertungen, lediglich
die Sprungwertung sicherten sich die älteren Turnerinnen des TV
Bammental. Im Ligagesamtbild belegte hinter dem Heidelberger
TV der TV St. Ilgen den 2. Rang vor der TSG Weinheim. Überle-
gene Einzelsiegerin im Pflicht-Kür-Vierkampf wurde mit 49,15
Punkten Lena Düring (HTV) vor Svenja Wirtherle (TV Bammental)
mit 46,65 Punkten und Ronja Biener (HTV) mit 45,85 Punkten.
Die beiden bestplatzierten Mannschaften der Gauklasse A und
der Gauklasse B werden in die nächsthöhere Klasse aufsteigen.

W. Kupferschmitt 

In der Gauklasse A der Turnerinnen holte sich der TV Waldhof
Anfang Dezember den Titel nur dank der höheren Gerätpunkt-
zahl ganz knapp vor dem Heidelberger TV. Beide Mannschaften
waren auch im Endkampf ihren sechs Konkurrentinnen klar
überlegen. 

Die geturnten Übungen erfüllten die technischen und inhaltlichen
Anforderungen problemlos, sodass die 142 geturnten Punkte voll
in Ordnung gingen. Auch die auf Rang 3 bis 5 folgenden Mann-
schaften aus Walldorf, Horrenberg/Balzfeld und Leimen wussten
zu gefallen und unterstrichen das hohe Niveau, auf dem derzeit
im Turngau Heidelberg geturnt wird. Während einigen Turnerin-
nen die geforderten Elemente am Stufenbarren noch Probleme
be reiteten, überzeugten alle beim Sprung und am Boden, auf dem
„Zitterbalken“ ließen sich einige Absteiger leider nicht vermeiden.
Den besten Vierkampf turnte Lisa Schneider (TV Waldhof) mit
48,60 Punkten vor Alicia Junker (TV Hemsbach) mit 47,70 Punkten. 

Heidelberger TV und TV Waldhof holen die Titel in den Gauklassen
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meisterschaftsteilnahme und zahllosen Meisterschaftswettkämp-
fen. Diese krönte ihre Laufbahn später mit dem Titelgewinn der
Deutschen Meisterschaft 1989. 

Auch in der „Kampfrichterei“ verschaffte sich Karin Meister einen
Namen. Bereits 1969 absolvierte sie die Ausbildung des Turngaus
Heidelberg, legte danach die erforderlichen Prüfungen auf Lan-
des- und Bundesebene ab. Die höchste nationale Lizenz als A-
Kampfrichterin hatte sie über 20 Jahre inne, was Einsätze auf
allen Ebenen mit sich brachte. Im Turngau Heidelberg war Karin
Meister als Kampfrichterwartin prägend für die Qualität der tur-
nerischen Arbeit in den Vereinen. Sie gab ihr Wissen weiter, leitete
Lehrgänge, nahm Prüfungen ab und sorgte so für den Nachwuchs.

Viele Jahre brachte sie sich im Turngau als Oberturnwartin Leis-
tung und stellvertretende Gauvorsitzende ein. Alle, die Karin ken-
nen oder ihren Weg gekreuzt haben, fanden in ihr eine kompe-
tente Ansprechpartnerin und Kämpferin für die Sache. 

Kurz vor Weihnachten feierte Karin Meister im Kreis von Familie
und Freunden ihren 75. Geburtstag. Die ganze Turnerfamilie sagt:
Herzlichen Glückwunsch Karin!

U. Seethaler

Eine Frau – ein Wort, und das in mehrfacher Hinsicht! Wer ge-
dacht hat, dass Karin Meister nach 40-jähriger Trainertätigkeit
es nicht lassen kann, die Turnerinnen des TV Mauer zu schulen,
der wollte ihre Ankündigungen vor dem 70. Geburtstag wohl
nicht hören. Sie machte es wahr und betrat die Turnhalle danach
„nur“ noch als mentale Unterstützung und Zuschauerin bei Wett-
kämpfen und Show-Veranstaltungen. Und wer nicht glaubte,
dass sie die Einladung zum Fallschirmsprung von und mit Eber-
hard Gienger wirklich einlösen würde, auch der hat sich getäuscht.
Karin Meister hielt ihr Wort, ließ sich vom Arzt durchchecken
und setzte mit viel Mut den Tandem-Sprung in die Tat um.

Mutig und tatkräftig war sie schon immer. Seit 1955 ist Karin
Meister im Turnen aktiv, zunächst als aktive Turnerin des TV Mau-
er. Sie feierte schöne Erfolge bei Turnfesten, wurde 1961 Badi-
sche Meisterin im Gruppenwettstreit der Jugend und verschrieb
sich nach Beendigung ihrer aktiven Laufbahn dem Ehrenamt als
Übungsleiterin. Ihre sportlichen Erfahrungen gab sie mehrmals
wöchentlich als Trainerin an die jungen Generationen weiter. Mit
großem persönlichem Einsatz führte sie die Riegen des TV Mauer
zu großartigen Erfolgen auf regionaler und überregionaler Ebene.
Ihre Tochter Daniela förderte sie bis hin zur dreimaligen Welt-

Karin Meister feierte ihren 75. Geburtstag

dazu. Wir durften an diesem Nachmittag also mal „loslassen“ und
uns auf eine „Reise ans Meer“ begeben. Gerade in der vorweih -
nachtlichen, etwas hektischen Zeit war das ein Nachmittag der
Ruhe und Besinnung.

Unsere Übungsleiterin Erika hatte wieder einmal ihre Gitarre und
Liedtexte dabei, sodass wir gemeinsam fröhliche Weihnachtslie -
der singen konnten. So endete dieser schöne Nachmittag mit Ge -
sang und intensiven Gesprächen.

Ich bedanke mich bei meinem ganzen Team für die jahrelange
Treue und harmonische Zusammenarbeit. Zuständig für diesen
Nachmittag zeigten sich Annerose Ruf, Ille Hums, Renate Schulz-
Brehm, Annette Gärtner. Ich wünsche allen Übungsleitern weiter-
hin viel Spaß beim Ausüben ihrer ehrenamtlichen Tätigkeiten.

A. Gärtner

Wieder einmal trafen sich die engagierten Übungsleiter des
Turngaus Heidelberg zu einem gemütlichen Samstagnachmittag
im Advent. Es hat sich zu einem schönen Brauch entwickelt,
und was einmal ganz klein angefangen hat, wurde zu einer sehr
schönen Feier ausgeweitet. Zuständig für diesen Nachmittag
sind die Frauen des Ressorts „Frauen und Männer aktiv“. In
diesem Ressort entstehen auch die Planungen der etablierten
Fortbildungen, die zur Lizenzverlängerung nach der Übungs-
leiterausbildung beitragen.

Dieses Jahr hatten wir eine Referentin aus Hoffenheim. Antje
Mannschott ist Meditationspädagogin. Zu ihren Schwerpunkten
gehören unter anderem die Lehre des Reiki (Förderung der geis -
tig-seelischen Entfaltung, diese Methode hält auch die universelle
Lebensenergie im Fluss). Massagen jeglicher Art, Meditationen
und Klangtherapien gehören zu dieser umfassenden Ausbildung

„Auszeit am Meer“: Jahresabschluss der Übungsleiter
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AUS DEN TURNGAUEN

Gymnastinnen turnten erstmals um Schneeflöckchen-Pokal

B – Leonie Schmidt (TV Laufenburg); SLK 10 – Evelin Azaronok;
SLK 11 – Charleen Laier; SLK 12 – Julia Seldenreich; JLK 14 – Elina
Gaus; JLK 15 – Anna Podgorny; MK – Olga Thaut (alle TBG Neu-
lußheim); SWK 11 – Michaela Fosler (TV Laufenburg); JWK –
Lilly Baumann; FWK – Jasmin Klein (beide VT Frankenthal).

E. Batke

Am 17. Dezember 2016 lud
die Turntalentschule Neuluß-
heim zur Erstauflage des
Schneeflöckchen-Pokals in
der Rhythmischen Sportgym -
nastik ein. Der Einladung ka-
men Vereine aus Baden (TV
Laufenburg, TG Neureut, SSC
Karlsruhe) und aus der Pfalz
(VT Frankenthal, TSV Mom-
menheim, TV Alzey) nach.
Insgesamt nahmen rund 100
Gymnastinnen im Alter von
4 bis 15 Jahren teil. 

Die Halle war entsprechend
winterlich dekoriert und bot
eine schöne Atmosphäre. So-
gar die Siegertrophäen waren
mit Stern-Motiven versehen.
Geturnt wurde schon nach
dem neuen Code de Pointage
2017. Dies bedeutete sowohl
für die Gymnastinnen als auch
für die Kampfrichterinnen eine große Umstellung. Dennoch war
es ein guter Test für die kommende Wettkampfsaison.

Erstplatzierte in den einzelnen Kategorien wurden: Jg. 2012 – Ale-
xandra Dukart; Jg. 2011 – Emily Schnell; Jg. 2010 A – Alexandra
Schnell (alle TBG Neulußheim); Jg. 2010 B – Edelin Schmidt (TV
Laufenburg); Jg. 2009 A – Elena Eliseeva (TBG Neulußheim); Jg.
2009 B – Alina Michel (TV Laufenburg); Jg. 2008 A – Mina Shamil;
Jg. 2008 B – Xenia Nekrasov (beide TBG Neulußheim); Jg. 2007
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Turn gau Mann heim
Jutta Stuhlmacher . bv-oeffentlichkeitsarbeit@turngau-mannheim.de . www.turngau-mannheim.de

wird Trainer und Übungsleiter zu
Aus- und Fortbildungen infor-
mieren, anregen und durch Job-
Angebote fester im Vereinssport
verankern. 

Dies sind Aufgaben, die eine lang-
fristige Planung benötigen und Ver-
eine in ihrem zukunftsorientierten Mana -
gement unterstützen. Die nun abgeschlossene Planung bietet
u.a. den Download eines Formulars für die Vereine über die Trai-
ner-Berater-Seite der Turngau-Homepage, um ihren Bedarf zu
melden. Interessierte für Praktikum und Hospitation, Trainer- und
Übungsleiter-Jobs finden hier ein Bewerberformular.

Vertraulich behandelt der Trainer-Berater Anfragen Interessierter
unter Telefon 0151 12700200, sonntags 16 bis 18 Uhr, oder E-
Mail trainer.berater@gmail.com.

J. Stuhlmacher

Im Januar 2017 startete der Turngau Mannheim seine Trainer-
Berater-Aktion. Mit dem Aufruf an die Mannheimer Vereins-
funktionäre ihren Trainerbedarf zu melden, verschafft sich der
Trainer-Berater eine Bedarfsübersicht. Diese Übersicht dient als
Entscheidungshilfe, in welchem Umfang Werbemaßnahmen im
Turngau durchgeführt werden, um die Aktion zu bewerben.

Mit der Maxime „Trainer werden und bleiben“ wird der Trainer-
Berater Interessierte, Trainer und Übungsleiter vertraulich infor -
mieren, welche Vereine Praktikum und Hospitation, Trainer- und
Übungsleiter-Jobs anbieten, die den individuellen Anforderungen
entsprechen.

Auf dem Gauturntag 2015 hatten die Mannheimer Vereine ei -
nen Trainermangel vorgetragen, den der 2016 neu gewählte Vor -
stand nun durch eine Trainer-Berater-Aktion zu verringern sucht.
Mit gebotener Diskretion will der unparteiische Trainer-Berater
Interessierte in den Sportgruppen der Vereine ansprechen, aber
auch Sportler und Trainer außerhalb des Vereinsgeschehens. Er

Mannheimer Trainer-Berater in den Startlöchern
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Breisgauer Turngau
Einladung zur 20. Vollversammlung 
der Breisgauer Turnerjugend

Termin:           Samstag, 22.04.2017
Ort:                Oberrotweil, Turn- und Festhalle
Beginn:           14.00 Uhr (Einlass 13.30 Uhr)

Vorläufige Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Aussprache zum Tätigkeitsbericht des Gaujugendvorstandes
3. Feststellung der Beschlussfähigkeit
4. Wahl des Tagungspräsidenten
5. Entlastung des Gaujugendvorstandes
6. Verabschiedungen

7. Vorstellung der Kandidaten
8. Wahlen / Bestätigungen
9. Wahl der Delegierten zur Vollversammlung der Badischen

Turnerjugend 2017 in Freiamt
10. Wahl der Delegierten zur Vollversammlung des Breisgauer

Turngaus 2018
11. Vergabe der Vollversammlung der Breisgauer Turner -

jugend 2019
12. Anträge
13. Ideen, Wünsche und Feedback zur Arbeit der TuJu
14. Verabschiedung

Vorstandschaft der Breisgauer Turnerjugend

Forum Kinderturnen 2017 – „Kontaktreiches Kinderturnen“
Die dezentrale Fortbildungsreihe reist mit den Arbeitskreisen „Neue Kontakte zu Alltagsmate-
rialien“, „Kontaktreiches Toben, Rangeln, Raufen“ sowie „Respektvoller Kontakt“ durch alle
ba dischen Turngaue: 09.02. Langensteinbach | 04.03. Villingen | 05.03. Steinen | 11.03. Oppen -
au | 11.03. Meckesheim | 12.03. Owingen | 19.03. Hardheim | 25.03. Boxberg | 25.03. Hut -
tenheim | 01.04. Pforzheim | 02.04. Ringsheim | 22.04. Au am Rhein | 30.04. Waldhof

L-175451   4XF-Instructor Core & Stability                                                              04. – 05.02.2017  Sportschule Schöneck
L-17308x       Trainer C Rope Skipping
                      L-173081 | Grundlehrgang, Teil 1                                                          10. – 12.02.2017  Mannheim
                      L-173082 | Grundlehrgang, Teil 2                                                          03. – 05.03.2017  Mannheim
                      L-173083 | Aufbaulehrgang                                                                  20. – 24.03.2017  Sportschule Schöneck
                      L-173084 | Prüfungslehrgang                                                                02. – 06.10.2017  Sportschule Schöneck
L-175461   TA2E – PowerFit: Tanja und Anke Spezial                                              17. – 19.02.2017  Sportschule Schöneck
L-175340      Workshop Kinderskilauf                                                                                 19.02.2017  Unterstmatt
L-176301      Minitrainer-Fortbildung Faustball                                                                   19.02.2017  Mannheim
MNTG        Tagesspecial „Aerobic & More“                                                                     19.02.2017  Walldürn
L-179101      RegioTÜF „Best Practice Gesundheitssport“                                                   18.02.2017  Weinheim
L-179110   Fortbildung Senioren & Ältere – „Alltags-Fitness-Test“                                   18.02.2017  Weinheim
L-17304x       Trainer C Faustball
                      L-173041 | Grundlehrgang, Teil 1                                                          24. – 25.02.2017  Waibstadt
                      L-173042 | Grundlehrgang, Teil 2                                                          17. – 19.03.2017  Waibstadt
                      L-173043 | Aufbaulehrgang                                                                  18. – 22.04.2017  Sportschule Schöneck
                      L-173044 | Prüfungslehrgang                                                                21. – 25.08.2017  Sportschule Schöneck
L-175091   DTB-Kursleiter Pilates, Stufe 1                                                               24. – 26.02.2017  Sportschule Schöneck
L-179102      RegioTÜF „Kiefer, Schulter, Nacken“                                                             25.02.2017  Hemsbach
L-174550   Seminar und Trainer-Fortbildung Wandern                                            03. – 05.03.2017  Altglashütten
L-177511/2   Aus- und Fortbildung Kampfrichter TGM/TGW                                             04.03.2017  Radolfzell
L-176421      Schiedsrichterausbildung Faustball                                                                 05.03.2017  Offenburg
TGMA        Turngau Circle                                                                                                11.03.2017  Mannheim-Waldhof
L-174600   Fortbildung Trainer C Faustball                                                              11. – 12.03.2017  Sportschule Schöneck
TGKA            Lehrgang Schneesport                                                                           16. – 19.03.2017  Kitzsteinhorn
L-175061   DTB-Rückentrainer                                                                                17. – 19.03.2017  Sportschule Schöneck
L-174381   fit und gesund – im Turngau Mannheim                                                         18.03.2017  Mannheim-Waldhof
TGPF          Gaulehrgang Ältere und Senioren                                                                   18.03.2017  Mühlacker
L-174330   fit und gesund – im Main-Neckar-Turngau                                            18. – 19.03.2017  Buchen-Eberstadt
L-174061   Topfit bis ins höchste Alter                                                                     22. – 24.03.2017  Sportschule Steinbach

Dezentrale Grundausbildung 
Modul 1    04. – 05.02. Nöttingen (L-170131) | 04. – 05.03. Karlsdorf (L-170101) | 04. – 05.03. Waibstadt (L-170071) | 
                  25. – 26.03. Walldürn (L-170111)
Modul 2    Eltern-Kind- / Kleinkinder-, Kinder-, Jugend- und Gerätturnen: 04.02. Rastatt (L-170052) | 
                  11.02. Nöttingen (L-170132) | 18.03. Waibstadt (L-170132)
                  Fitness / Gesundheit, Gymnastik / Tanz, Aerobic: 04.02. Rastatt (L-170053) | 12.03. Karlsdorf (L-170103)
Modul 3    Kinder- und Gerätturnen: 04. – 05.03. Kieselbronn (L-170135) | 11. – 12.03. Rastatt (L-170055)
                  Fitness und Gesundheit: 25. – 26.03. Karlsdorf (L-170107)

Mit gekennzeichnete Fortbildungen können zur Lizenzverlängerung angerechnet werden.
Detailinformationen sowie eine ständig aktualisierte Übersicht der freien Plätze in Aus- und
Fort bildungen sind zu finden unter www.badischer-turner-bund.de/bildung, über die Online-

Anmeldung im Turn-Informationsportal (www.btb-tip.de) bzw. auf den Turngau-Webseiten (bei Turngaukürzel statt L-Nummer).

FREIE PLÄTZE IN AUS- UND FORTBILDUNGEN
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AMTLICHE MITTEILUNGEN

4. Totengedenken
5. Grußworte der Gäste
6. Bericht des Vorsitzenden
7. Bericht des Kassenwartes
8. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Kassenwartes
9. Aussprache zu den schriftlichen und mündlichen Berichten
10. Vorführung TSV Tauberbischofsheim 
11. Entlastung des Gauvorstandes
12. Neuwahlen und Bestätigungen
13. Wahl der Delegierten zum Landesturntag
14. Behandlung eingegangener Anträge
15. Ehrungen, Verabschiedungen
16. Vergabe Arbeitstagung 2018, Vollversammlung 2019
17. Verschiedenes
18. Schlusswort

Anträge zur Tagesordnung können bis 25.02.2017 beim Turn-
gauvorsitzenden Werner Wießmann, Reichenberger Straße 111a,
97877 Wertheim oder E-Mail werner.wiessmann@t-online.de,
eingereicht werden. 

Werner Wießmann, Vorsitzender

Weitere Turngautermine Februar / März 2017

12.03.  TuJu-Bestenkämpfe Gerätturnen Gauentscheid
männlich, Königheim

18.03.  TuJu-Bestenkämpfe Gerätturnen Gauentscheid 
weiblich, Königshofen

Turngau Mannheim
Gaujugend-Turntag 2017 verlegt! Leider muss der Gaujugend-
Turntag 2017 aus organisatorischen Gründen verlegt werden.
Wir bitten hierfür um Verständnis. Die neue Einladung finden
Sie nachstehend:

Einladung zum Gaujugend-Turntag 

An alle Mitarbeiter/innen im Jugend- und Kinderturnen in den
Vereinen des Turngaus Mannheim

Termin:           Freitag, 05.05.2017 I 19.30 Uhr
Ort:                Wiesenplätz 2, 68782 Brühl 
Ausrichter:      TV Brühl

Liebe Turnfreunde, hiermit möchten wir euch herzlich zum Gau-
Jugendturntag 2017 einladen. Den Verantwortlichen des TV
Brühl danken wir für die Bereitschaft, unseren Gau-Jugendturn-
tag auszurichten.

Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Berichte der Jugendleitung und der Fachwarte
3. Aussprache zu den Berichten
4. Anträge
5. Aussprache zu den Anträgen
6. Arbeitsthema: Aufgaben und Personal
7. Feststellung der Beschlussfähigkeit
8. Neuwahlen
9. Termine 2017
10. Verschiedenes

Wir würden uns freuen, euch zahlreich begrüßen zu dürfen, und
verbleiben mit turnerischen Grüßen

Thorsten Carl, Jugendleitung

Karlsruher Turngau
Weitere Turngautermine Februar / März 2017

11.03.  TuJu-Bestenkämpfe Gerätturnen weiblich, Bretten
11.03.  TuJu-Bestenkämpfe Gerätturnen männlich, Weingarten
25.03.  Mitgliederversammlung, Söllingen

Kraichturngau Bruchsal
16. Kraichgaupokalturnen 
der Turngemeinschaft Kraichgau e.V.

Termin:           Sonntag, 05.03.2017
Ort:                Pestalozzihalle Graben-Neudorf
Meldeschluss: 20.02.2017

Einzelgerätewettkampf für Turnerinnen
WK 1: LK 1, jahrgangsoffen | WK 2: LK 2, Jg. 2000 und älter |
WK 3: LK 2, Jg. 2001 und jünger | WK 4: LK 3, Jg. 2000 und
älter | WK 5: LK 3, Jg. 2001 und jünger | WK 6: LK 4, Jg. 2004
und älter | WK 7: LK 4, Jg. 2005 und jünger

Detaillierte Infos sind unter www.tg-kraichgau.de abrufbar.

Main-Neckar-Turngau
Einladung zur Jugendvollversammlung

Termin:           Freitag, 17.02.2017 | 18.30 Uhr
Ort:                Odenwaldhalle Mudau 
                      (Jahnstraße 1, 69427 Mudau)

Tagesordnung
1. Begrüßung und Eröffnung
2. Genehmigung der Tagesordnung der Vollversammlung
3. Totengedenken
4. Grußworte
5. Berichte des Vorstandes
6. Aussprache zu den Berichten
7. Wahl des Tagungsleiters und des Protokollanten
8. Entlastung
9. Vorstellung und Neuwahlen des Vorstandes
10. Verabschiedungen
11. Ehrungen
12. Behandlung eingegangener Anträge
13. Vergabe der Veranstaltungen der MNTJ für 2017-2019
14. Wahl der Delegierten zur Vollversammlung der BTJ und des

MNTG
15. Terminvorschau 2017 und 2018
16. Schlusswort

Anträge zur Tagesordnung können bis 03.02.2017 bei den Vor-
sitzenden eingereicht werden: Christine Söhner (Waidachshofer
Straße 3, 74743 Seckach, E-Mail Christine.Soehner@gmx.de);
Kristina Stockmeister (Gissigheimer Straße 26, 97922 Lauda-Kö-
nigshofen, E-Mail Kristina.Stockmeister@gmx.de).

Einladung zur Vollversammlung

Termin:           Samstag, 11.03.2017 | 13.30 Uhr
Ort:                Tauberbischofsheim, Festhalle

Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Vorführung TSV Tauberbischofsheim 
3. Eröffnung
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Gerne veröffentlichen wir an dieser Stelle 
kostenfrei die Gesuche unserer Mitgliedsvereine. 

Bitte per E-Mail einsenden an 
verena.koenig@badischer-turner-bund.de.

AMTLICHE MITTEILUNGEN  |  JOBBÖRSE

Weitere Turngautermine Februar / März 2017

18.02.      Vollversammlung der Turnerjugend, Würm
11.03.      TuJu-Bestenkämpfe Gerätturnen Gauentscheid 

Gauklasse weiblich, Pforzheim
12.03.      TuJu-Bestenkämpfe Gerätturnen Gauentscheid

Gau-/Bezirksklasse männlich, Pforzheim
18./19.03.TuJu-Bestenkämpfe Gerätturnen, Gauentscheid

Bezirksklasse weiblich, Pforzheim
26.03.      Turngau-Frühjahrswanderung, Tiefenbronn

Weitere Turngautermine Februar / März 2017

04.02.  Gauturntag 2017, Mannheim-Friedrichsfeld
19.02.  Liga-Tagung Turnen, Ketsch
16.03.  Regio-Stammtisch „Neue Medien“, Bad Rappenau
19.03.  WiMa und TuJu-Bestenkämpfe Gerätturnen, Mannheim-

Waldhof
23.03   Sitzung Gau-Turnrat

Turngau Pforzheim-Enz
Einladung zum Gauturntag 
des Turngaus Pforzheim-Enz 

Termin:           Freitag, 03.03.2017
Ort:                Niefern-Öschelbronn, Steighalle

Referat: 19.00 Uhr – Neueste Informationen zu BTB-Regional
Beginn: 19.30 Uhr – Parlamentarischer Teil

Tagesordnung
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Genehmigung der Tagesordnung
3. Grußworte
4. Sportlerehrung / Ehrungen
5. Bericht des Gauvorsitzenden
6. Bericht der stellvertretenden Gauvorsitzenden Finanzen
7. Bericht der Kassenprüfer
8. Aussprache über alle Berichte
9. Entlastung des Turngauvorstands
10. Verabschiedungen
11. Wahlen, Bestätigungen
12. Vorstellung / Genehmigung des Haushaltplans 2017
13. Turngauveranstaltungen 2017, Ausblick 2018
14. Anträge und Verschiedenes

Anträge zur Tagesordnung können bis zum 31.01.2017 beim Gau-
vorsitzenden Wolfgang Schick, Kinzigstraße 10a, 75179 Pforz-
heim schriftlich oder per E-Mail: wolfgang.schick@turngau-
pforzheim-enz.de, eingereicht werden.                                   

Wolfgang Schick, Gauvorsitzender

Die Jahresberichte 2016 sind gemäß dem Wunsch der Gauver-
eine nur in digitaler Form auf der Homepage www.turngau-
pforzheim-enz.de veröffentlicht. Wir bitten um entsprechende
Kenntnisnahme. Die Ausschreibungen 2017 werden bei der Voll-
versammlung der Turnerjugend und beim Gauturntag ausge-
geben.
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Die FSSV Karlsruhe sucht eine/n 

ÜBUNGSLEITER/IN
für die bestehende ROPE-SKIPPING-GRUPPE

Die Gruppe setzt sich aus 13 Mädchen zwischen 8 und 25 Jahre
zusammen und trainiert freitags in der Zeit von 18.00 bis 20.00
Uhr in der Sporthalle der Gutenbergschule in Karlsruhe.

Gesucht wird eine Übungsleiterin / ein Übungsleiter mit Lizenz
oder Erfahrungen und Spaß im Umgang mit Jugendlichen. 

Weitere Informationen erhalten Sie bei Andrea Mickeler (E-Mail
andrea.mickeler@t-online.de oder Telefon 0721 72523).

Der Turnverein Gailingen sucht eine

ÜBUNGSLEITERIN

ab 18 Jahren, die unsere Mädchenturngruppe der 1. bis 4.
Klasse (freitags von 14.30 – 16.00 Uhr) ab sofort aktiv betreut.

Für nähere Infos E-Mail an M-Werner@tv-gailingen.de oder
telefonisch unter 07734 1464.

JOBBÖRSE

Fragen zu Veranstaltungen und Angeboten
des Badischen Turner-Bundes?

BTB-Geschäftsstelle:
Telefon: 0721 1815-0                           
E-Mail: zentrale@badischer-turner-bund.de

BTB-Homepage: www.badischer-turner-bund.de
Lehrgangsinfo und -anmeldung: www.btb-tip.de

Die nächste Ausgabe (02/2017) 
der Badischen Turnzeitung erscheint Ende Februar.

Redaktionsschluss: 3. Februar 2017

Manuskripte und druckfähige Bilddateien 
bitte per E-Mail an:

verena.koenig@badischer-turner-bund.de

Auflösung Rätsel BTZ 12/2016 (Seite 12)



JOBBÖRSE

Voraussetzungen:

− Mindestens pädagogischer Fachschulabschluss im Sport
oder vergleichbarer Abschluss

− Mindestens B-Lizenz, bevorzugt A-Lizenz in der Sportart
Gerätturnen

− Erfahrung als Trainer/in im Nachwuchsleistungssport als
auch im Spitzensport

− Team- und Kommunikationsfähigkeit, soziale und pädago -
gische Kompetenz

− Kenntnisse in der Vereins- und Verbandsarbeit
− Besitz einer gültigen Fahrerlaubnis für PKW
− Flexibilität, Belastbarkeit und hohe Einsatzbereitschaft
− Einhaltung des WADA-Codes 2015

Arbeitsaufgaben:

Die Stelle besteht aus der Trainingsarbeit am Turnzentrum
Mannheim mit
− der vereinsunabhängigen und vereinsneutralen leistungs-

sportlichen Betreuung von Sportlern des Turnzentrums
sowie der dem Stützpunkt zugeordneten Bundeskader

− der sportlichen Ausbildung der Kaderathleten (Landes-
sowie Bundeskader)

− Trainings-, Lehrgangsplanung und -durchführung 
(Landes- sowie Bundeskader)

− der Mitarbeit bei der Talentsichtung und Förderung

sowie aus
− Mitsprache bei der Wettkampfplanung
− Mitarbeit / Steuerung des schulischen Umfelds der Aktiven
− Durchführung von regelmäßigen Elterngesprächen 
− weiteren organisatorischen Arbeiten.

Arbeitsort: Turnzentrum Mannheim

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung mit tabel -
larischem Lebenslauf, Zeugnissen und erweitertem polizei-
lichen Führungszeugnis. 

Bitte schicken Sie diese Unterlagen mit Ihren Gehaltsvorstel-
lungen bis zum 05.02.2017 an:

Badischer Turner-Bund e.V.
Herrn Henning Paul
Am Fächerbad 5
76131 Karlsruhe
oder E-Mail henning.paul@badischer-turner-bund.de.

Der Badische Turner-Bund e.V. schreibt zum 01.03.2017 eine Stelle als

LEITENDE/R STÜTZPUNKTTRAINER/IN KUNSTTURNEN FRAUEN 
am Bundesstützpunkt Mannheim aus (40 Stunden pro Woche, unnormierte Arbeitszeit).

JOBBÖRSE

Unser Partner: Gefördert durch:

turnfest.de

Unsere Partner: Gefördert durch:

Du brennst für das Turnfest?
Dann lass das GymNet glühen!

Jetzt anmelden und 2017 in Berlin 
dabei sein! www.dtb-gymnet.de
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Vom Oberrhein bis Oberschwaben, vom Bodensee bis zum Taubertal, von früh  
bis spät: Wir gehen die Dinge an, wir  engagieren uns, nehmen uns Zeit, kümmern  
uns, hören zu, geben Rat und helfen. Wir sind ganz nah – und immer  persönlich  
für Sie und Ihre Gesundheit da.


